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= A Querverweis auf ein ACHTUNG! inner
halb eines Abschnitts. Bei Angabe mit Scitcrr
zahl befindet sich das entsprechende AOI l-
TUNGI außerhalb des Abschnitts.

+ @ Querverweis auf ein Vorsicht! inncrhalb
eines Abschnitts. Bei Angabe mit Seitcnzahl hc
findet sich das entsprechende Vorsicht! aullcr
halb des Abschnitts.

A lcnrurucr
Texte mit diesem Symbol enthalten Infornutl
onen zu Ihrer Sicherheit und weisen Sle trrf
mögliche Unfall- und Verletzungsgefahren
hin.

O Vorslcht!
Texte mit diesem Sgnbol machen Sie aul rrrög
liche Schäden an Ihrem Fahrzeug aufnrorkurrrr

* Umwelthinweis

Texte mit diesem Symbol enthalten Flinwr,lrr
zum Umweltschutz.

[B Hin*.i,
Texte mit diesem Symbol enthalten zusätzlk lrr
Informationen.
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Ubet dieses Hefi
|  , i ( . \ ( ,s  l l ( , l t  cnthi i l t  wicht ige Informat ionen und
\Vitnrung('n zunr [.lntgang mit dem Fahrzeug.
Wt, i t r , r t '  wicht igc ln l i r rmat ionen, d ie Sie zur e i -
gt,nt.rr Sichcrlrcit und zur Sicherheit Ihrer Mit-
l l rhrc l  wisscn sol l ten,  bef inden s ich in den an-
t lcr t ' r r  I  lc l ten lhres Bordbuchs.

Stcllcn Sir: sicher, dass sich dieses Heft immer im
lilhrzcug lle findet. Das gilt ganz besonders,
wenn Sic das Fahrzeug an andere verleihen oder
t,s ve rkatrl'cn.

liirrigc Abschnitte in diesem Heft gelten nicht fur
alle lralrrzeuge. In diesem Fall ist zu Beginn des
Abschni tts der Geltungsbereich angegeben, z. B.
,,(;ilt li ir l:ahrzeuge mit elektrischen Fensterhe-
t r  crn".

I)ir: Abbildungen können im Detail von Ihrem
Iiahrzoug abweichen und sind als Prinzipdar-
stc l lungen zu verstehen.

Richtungsangaben beziehen sich aufdie Fahrt-
richtung, sofern es nicht anders angegeben ist.

) I)er Abschnitt geht auf der nächsten Seite
wei tcr .

{ Kc'nnzeichnet das Ende eines Abschnitts.

@ Eingetragene Warenzeichen sind mit einem
@ gekennzeichnet. Ein Fehlen dieses Zei-
chcns ist keine Gewähr dafür, dass Begriffe
frei verwendet werden dürfen.

Inhqltsverzeichnis

Ausstotlungen ....

Ubersicht
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Klopptischin der Seitenwond
Kühlbox
Rückfohrkomero

Reqr Seot Enlertoinment (RSE) ...
Wicht ige Informot ionen zum Umgong mit
dem Reor Seol  Enter fo inmenl  .  . . .
Bestqndteile des Reor Seot Entertqinments
(RSE)  . .
LCD-Mon i t o r  ous -  und  e i nk l oppen  . .  . . .  . .
Bedieneinhei t  und k le ine Fernbedienung
Große Fernbedienung .
Bedienelemente om Novigotionssystem RN
52 DVD
Bedienung des Reor Seot Enter to inmenfs
(RSE) über dos Novigotionssystem RN 52
DVD . .
TV-Tuner einscholten
Sender wöhlen
Helligkeit, Kontrost, Forbe einstellen
(Screen)
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Bedieneinheit für das Rear Seat
En te r t a i nmen t  (RSE)  l )  . . .  . . . . .

Schalter zum Ein- und Aus-
klappen des LCD-Bildschirms r)

und des elektrisch betätigten
Klappt ischs

Kopfhöreranschluss mit Laut-
stärkeregelung für die hinteren
Einzelsitze

Aschenbecher mit Zigarettenan-
zünder

DVD-Spieler

Anzohl der Sitzplötze

Zusotzonleitung Business

- Getränkehalter mit zwei Gläsern

elektrisch einstell- und beheizbare
Einzelsitze mit Lendenwirbelstütze
und Armlehnen

elektrisch einstell-, beheiz- und
drehbare Einzelsitze mit Lenden-
wirbelstütze, Armlehnen und Kopf-
höreranschluss mit
Lautstärkeregelung . .

höheneinstellbarer Fahrer- und
Beifahrersitz mit Lendenwirbel-
stütze und Armlehen =} Heft ..Be-
dienung"

Ausslqttungen

Ubersicht

Ausstottungsü bersicht

(9

{ 1 3  I

I6

1 5 , 9

Ihr Fahrzeug hat insgesamt sechs Sitzplätze.
ZweiSitzplätze vorne und vier Sitzplätze hinten

Jeder werkseitig eingebaute Sitzplatz ist mit
einem Sicherheitsgurt ausgestattet.

Weitere Informationen = Heft,,Allgemeine
Hinweise".

I ncHruruor
a Nehmen Sie niemals mehr Personen mit,
als Sizplätze im Fahrzeug vorhanden sind.

Einzelsitze

Ausslqltungsmerkmqle der Einzelsitze

0 4 )

27

Abb. I  Ansicht  von oben, Ubersicht  der Innenousstot tung

Q Ablagefach auf der Instrumen- @
tentafel, mit Schalter zum Ein- und
Ausklappen des LCD- O
B i l dsch i rms r )  t 5  ä

@ LCD-Mon i t o r  im  Dachh imme l l )  . .  t 5

O elektrisch betärigter Klapptisch in O
derSei tenverkle idung .  . .  9

@ Rux-l,,lodull) mit den optionalen
Schnittstellen VGA und Cinch für @
Zusatzgeräte (2. B. Spielkonsole
odcr mobi le Videoquel le)  16

@ Konsolc h intcn l inks mit  Getränke- @
hal tc l  urrc l  l lodic l tc lementen des
l i r r k cn  h i n t c r cn  l l i n ze l s i t zes  .  . .  . .  .  4

Regenschirmhalter an der Heck-
klappe

Rückfahrkameral)

Sicherungskasten in der hinteren
E i n z e l s i t z k o n s o l e  . . . . .

En t r iegelungshebel  zum Ver-
schieben der hinteren
Einzels i tzkonsole .  . . .  .

Konsole hinten rechts mit Geträn-
kehalter und Bedienelementen des
rechtenhinterenEinzels i tzes . . . .

Mittelkonsole zwischen den hin-
teren Einzelsitzen mit:

Kühlbox

I I

50

. integrierterDreipunktsicherheitsgurt,

. elektrischeHöhenverstellungfürKopfstütze
und Sicherheitsgurt2),

o Sitzfläche in Längsrichtung, Höhe und Nei-
gung elektrisch einstellbar,

o Neigung der Rückenlehne elektrisch ein-
stellbar,

o Rückenlehnenklappbar2),

o Lendenwirbelstützeelektrischeinstellbar,

. Sitzheizung,

o Kopfhöreranschlussmit
Lautstärkeregelung2),

. Armlehnen mit Ablagefach. {

4

10>

l )  Sondcrar rss ta l l r r r rg

2

a ACHTUNGI Forrsekung

. Jeder Insasse im Fahrzeug muss den zum
Sitzplatz gehörenden Sicherheitsgurt richtig
anlegen und tragen.

o Kinder müssen während der Fahrt mit
einem dem Alter, dem Körpergewicht und der
Körpergröße entsprechenden Rückhalte-
system im Fahrzeug gesichert sein 3 Heft

meine Hinweise". {

Ausstottungen

2) Nur an den drehbaren Einzelsitzen vorhanden

Ausstotlungen
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Bedienelemente der Einzelsitze

Die Schalter symbolisieren einen Einzelsitz uon der Seite aus betrachtet. Die ein-
zelnen Sitzelemente folgen den Bewegungen der jeweiligen khalter.

Die Einzelsitze lassen sich bei eingeschalteter
Zündung, oder nachdem die Zündung einmal
kurz ein- und wieder ausgeschaltet wurde, ein-
stellen. lassen Sie dazu den Zündschlüssel im
Zündschloss stecken.

Hinweise zur richtigen Sitzposition entnehmen
Sie bitte dem + Heft,,Allgemeine Hinweise".

Die drehbaren Einzelsitze können nur in oder
entgegen der Fahrtrichtung sicher einrasten. In
jeder anderen Stellung rastet der Einzelsitz nicht
ein. Die drehbaren Einzelsitze dürfen während
der Fahrt nurbenutzt werden, wenn Sie sicher in
oder entgegen der Fahrtrichtung eingerastet
sind. Lesen und beachten Sie die Sicherheitshin-
weise zum Umgang mit den Einzelsitzen
:) Seite 7.

Wenn ein Kindersitz der Gruppe 0 oder 0+ auf
dem drehbaren Einzelsitz verwendet wird, darf
der Einzelsitz nicht entgegen der Fahrtrichtung
stehen. Der Einzelsitz muss bei der Benutzung
der genannten Kindersitze immer in Fahrtrich-
tung stehen und sicher eingerastet sein = Heft
,,Allgemeine Hinweise".

Abb. 3 Prinzipdorstellungr Bedienelemente des
hinteren Einzelsitzes in der Konsole hinten links.

Einzelsilze einstellen

Bewegen Sie die entsprechenden Schalter
+ Abb. 2 oder > Abb. 3, um die Einzelsitze kör-
pergerecht einzustellen + 2\.

@ Siuflache in Längsrichtung und in der Höhe
einstellen,

@ Neigung der Rückenlehne oder Höhe der
Kopfstütze und des Sicherheitsgurts ein-
stellen,

@ Sitzflache in Längsrichtung durch ver-
schieben der Beinauflage verkürzen oder
verlängern,

@ Lendenwirbelstützeeinstellen,

@ ReglerftirSitzheizung,

@ Kopftöreranschluss mit Tasten @ und Q zur
Lautstärkeregelung an den drehbaren
Einzelsitzenl). Der Kopftröreranschluss der
hinteren Einzelsitze befindet sich in der hin-
teren Mittelkonsole = Seite 2, Abb. Il),

@ Getränkehalter in der hinteren Konsole.

Rückenlehne der drehboren Einzelsitze vor-
k loppen

Ziehen Sie den Hebel an der Rückenlehne des
drehbaren Einzelsitzes nach oben und klappen
Sie die Rückenlehne etwas vor.

Armlehne in der Höhe einstellen

Heben Sie die Armlehne nach oben an bis die
gewünschte Einstellung erreicht ist. Zum Ab-
senken der Armlehne müssen Sie diese zuerst
ganz nach oben anheben. Anschließend können
Sie die Armlehne nach unten absenken.

Aufkloppen des Ablogefochs in der Armlehne

Halten Sie die beiden seitlichen Tasten an der
Armlehne gedrückt und klappen Sie die Abde-
ckung nach oben auf.

Kopfhörer onschließen

Verbinden Sie den Kopftrörer mit dem Kopfhö-
reranschluss. Über die Tästen @ und Q kann die
lautstärke geregelt werden.

Getrönkeholter in der Konsole öffnen

Drücken Sie den Boden des Getränkedosenhal-
ters ganz nach unten - Seite 4, Abb.3 @, bis er
einrastet + 2\.

Getrönkeholter in der Konsole schließen

Vor dem Schließen des Getränkehalters nehmen
Sie gegebenenfalls die Getränkedose aus dem
Getränkehalter heraus. Nach dem Drücken der
Entriegelungstaste im Inneren des Getränkehal-
ters @ schließt sich der Getränkehalter auto-
matisch.

Sitzheizung om drehboren Einzelsitz ein- und
ousscholten d

Durch Drehen des Reglers = Seite 4, Abb.2 @
wird die Sitzheizung eingeschaltet und reguliert.
ln der Stellung 0 ist die Sitzheizung ausge-
schaltet.

Sitzheizung om hinleren Einzelsitz ein- und ous-
scholten J

Drücken Sie aufden Schalter = Seite 4, Abb.3

@ um die Sitzheizung einzuschalten. Durch
Drehen des Einstellrings kann die Sitzheizung
reguliert werden.

Die roten Leuchtdioden am Einstellring zeigen
die Heizintensität an. Je mehr Dioden leuchten,
desto höher ist die gewählte Sitztemperatur.

Hinweise zur Sitzheizung

Bei Vorliegen von eingeschränkter Schmerz-
und/oder Temperaturwahrnehmung, beispiels-
weise durch Medikamenteneinnahme, durch
Lähmungen oder aufgrund chronischer Erkran-

Zusotzonleitung Business

kungen (2. B. Diabetes) empfehlen wir, auf die
Benutzung der Sitzheizung ganz zu verzichten
+ 2\. Es kann zu schwer heilbaren Verbren-
nungen an Rücken, Gesäß und Beinen kommen.
Damit der Körper sich in vorgenannten Fällen
von den Belastungen der Fahrt erholen kann,
empfehlen wir bei längeren Fahrstrecken regel-
mäßige Fahrpausen einzulegen. Für die Beurtei-
lung Ihrer konkreten Situation wenden Sie sich
an Ihren behandelnden Arzt.

A acrruNcr
Unsachgemäße. G"b.u.r"h do G"t ärrko
halter kann Verletzungen verursachen.

I lcnruNcr
o Stellen Sie niemals die Sitze w2ihrend der
Fahrt ein. Wihrend der Sitzeinstellung
nehmen Sie eine falsche Sitzposition ein - Le-
bensgefahr! Stellen Sie die Sitze nur bei ste-
hendem Fahrzeug ein.

o Die elektrische Einstellung der Sitze funk-
tioniert auch bei ausgeschalteter Zündung.
Deshalb sollten Sie Kinder niemals unbeauf-
sichtigt im Fahrzeug zurücklassen -Verlet-

zungsgefahr!

o Vorsicht beim Einstellen der Sitzhöhe oder
der Längsrichtung! Durch unkontrolliertes
oder unachtsames Einstellen des Sitzekönnen

Quetschverletzungen entstehen - Verlet-
zungsgefahr!

o Um das Risiko von Verletzungen bei einem
plötzlichen Bremsmanöver oder einem Unfall
zu reduzieren, fahren Sie niemals mit stark
nach hinten geneigter Rückenlehne - Verlet-
zungsgefahr! Die optimale Schutzwirkung des
Sicherheitsgurts wird nur erreicht, wenn sich
die Rückenlehne in einer aufrechten Position
befindet und der Sicherheitsgurt richtig ange-
legt ist. Ie st:irker die Rückenlehne nach
hinten geneigt ist, desto größer ist die Verlet-
zungsgefahr durch einen falschen Gurtband-
verlaul!

o Lesen und beachten Sie die Sicherheits-
hinweise zum Umgang mit den Einzelsitzen
+ Seite 7.

. Iesen und beachten Sie die Sicherheits-
hinweise zur richtigen Sitz- und Kopfstützen-

+ Heft

Abb. 2 Bedienelemente der drehboren Einzelsifze.

Ausslottungen Ausstotlungen
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Einzelsitz drehen

Fahrzeug. Dadurch können geschlossene Ge-
tränkeflaschen oder -dosen

I Rcnruruor
Verbrennungen an Rücken, Gesäß und Beinen
können bei eingeschalteter Sitzheizung ent-
stehen, wenn Sie oder Ihre Mifahrer eine ein-
geschrtinkte Schmerz- und/oder Temperatur-
wahrnehmung haben. In diesen Rillen darf
die Sitzheizune nicht benutzt werden.

\1,/ Vorsicht!

Um die Heizelemente der Sitzheizung sowie die
elektrischen Bauteile der Einzelsitze nicht zu be-
schädigen, sollten Sie nicht aufden Sitzen knien
oder die Sitzfläche und Rückenlehne ander-
weitig punkrförmig belasten.

* Umwelthinweis

Die Sitzheizung sollte nur so lange eingeschaltet
bleiben, wie sie benötigt wird. Andernfalls wird
unnötig Kraftstoff verbraucht. <(

2\ ACHTUNGI Fo*serrung

I ncnruncr
o Drehen Sie niemals die Einzelsitze wäh-
rend der Fahrt. Wihrend der Sitzeinstellung
nehmen Sie eine falsche Sitzposition ein -Ver-

letzungsgefahr! Drehen Sie die Einzelsitze nur
bei stehendem Fahrzeug.

o Die drehbaren Einzelsitze müssen wäh-
rend der Fahrt in oder entgegen der Fahrtstel-
lung stehen und sicher eingerastet sein.

o Durch unkontrolliertes oder unachtsames
Drehen der Einzelsitze können Quetschverlet-
zungen entstehen - Verletzungsgefahr!

Zusqfzonleilung Business

hinweise zum Umgang mit den Einzelsitzen
+ Seite 7.

O Vorsichtl
Durch unkontrolliertes oder unachtsames
Drehen der Einzelsitze können der herunterge-
klappte LCD-Monitor oder andere Fahrzeugteile
beschädigt werden.

--'\
I  t  I  Hinweis

Wihrend der Fahrt ist der Monitorbetrieb nur
möglich, wenn beide Einzelsitze entgegen der
Fahtrichtung gedreht sind. {

Sicherheitshinweise zum Umgong mit den Sitzschienen und den
Einzelsitzen

Abb.4 Bedienelement vorn om drehboren Einzel-
silz

Achten Sie darauf, dass genügend Platz
zum Drehen des Einzelsitzes vorhanden

''r Nrrr arr dcrr drolrbaren Einzelsitzen vorhanden.

ist + @. Fahren Sie ggf. den LCD-Monitor
ein und bringen Sie die Rückenlehne der
Einzelsitze in eine senkrechte Position.

Einzelsitz drehen

- Ziehen Sie den Hebel an der Rücken-
lehne des drehbaren Einzelsitzes nach
oben und klappen Sie die Rückenlehne
etwas vor.

- Ziehen Sie den Entriegelungshebel
> Abb. 4 @ vorne am Sitzgestell zur Seite
und drehen Sie den Sitz etwas 3).

- Lassen Sie den Entriegelungshebel los
und drehen Sie den Einzelsitz weiter bis
der Einzelsitz in oder entgegen der Fahrt-
richtung sicher eingerastet ist:+ A.

Abb. 5 Pr inzipdorstel lung:  Droufs icht  ouf  dos l inke
S ilzsch ien en poo r

Je nach Ausstattung Ihres Fahrzeugs sind die
Sitzschienen im Fahrgastraum sichtbar oder
durch einen Teppich abgedeckt.

A ncnruruor
. Während de. put .t dürf"rr ri"h di" Sitrfüß"
der eingebauten Einzelsitze niemals im Be-
reich der abnehmbaren Abdeckungen
= Abb. 5 Q und @ der Sitzschienen be-
finden.

. Personen dürfen nur dann aufden Einzel-
sitzen im Fahrgastraum befördert werden,

Ä ACHTUNGT Fort 
"ttuno

wenn folgende Bedingungen gleichzeitig er-
fülltsind:

- Der Einzelsitz muss sich in den dafür
vorgesehenen Sitzschienen befinden und
sicher in oder entgegen der Fahrtrichtung
eingerastet sein,
- Der Einzelsitz darf aus Sicherheits-
gründen niemals hinter einer Sitzbank
eingebaut sein,

- Die Rückenlehnen aller Einzelsitze
müssen sich in einer aufrechten Position
befinden und sicher eingerastet sein,
- Der vorhandene Sicherheitsgurt muss
zugänglich undvon der Person aufdem
Einzelsitz richtig angelegt sein,
- AIle Personen müssen die richtige Sitz-
position eingenommen haben und diese
w?ihrend der Fahrt beibehalten + Heft

,"Allgemeine Hinweise".

- Alle Einstellungen am Einzelsitz sowie
der Aus- und Einbau dürfen nur bei ste-
hendem Fahrzeug vorgenommen werden,

- Ein ausgebauter Einzelsitz kann Verlet-
zungen verursachen, wenn er im Fahrzeug
transportiert wird. feder Einzelsitz muss
sich immer in den Sitzschienen befinden
und sicher eingerastet sein. Dabei hat sich

A ACHTUNGI Forßerzung

o In jeden Getränkehalter dürfen nur her-
kömmliche Getränkeflaschen oder -dosen mit
maximal 0,5 I Inhalt gestellt werden.

. Stellen Sie keine heißen Getränke in die
Getränkehalter. Im Falle eines normalen oder
plötzlichen Fahrmanövers, beirn plötzlichen
Bremsen oder Unfall können die heißen Ge-
tränke verschüttet werden - Verbrühungsge-
fahr!

o Achten Sie darauf, dass die Getränkefla-
schen, -dosen oder andere Gegenstände wäh-
rend der Fahrt nicht in den Fußraum des Fah-
rers gelangen. Die Getränkeflaschen, -dosen

oder andere Gegenstände können in deh Be-
reich der Pedale gelangen und die Bedienung
der Pedale behindern. Im Falle eines plötzli-
chen Fahr- oder Bremsmanövers wären Sie
nicht mehr in der Lage zu bremsen, zu kup-
peln oder Gas zu geben - Unfallgefahr!

o Sezen Sie geschlossene Getränkeflaschen
oder -dosen niemals längere Zeit direkter
Sonneneinstrahlung aus und lassen Sie diese

Ausstotlungen Aussfotlungen
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tion zu befinden. Ein nicht richtig befes- sassen lebensgef?ihrlich sein. (

Zusolzqnleitung Business

Klopptisch in der Seitenwond

Der Klapptisch in der Seitenwand wird elektrisch aus- und eingefahren.
Einzel sitzkonsole verschieben

Um den Gepäckraum od.er den Fahrgastraurn zu uergrötlern, kiinnen Sie die Ein-
zelsitzlcons ole vers chieb en.

- Lassen Sie den Entriegelungshebel @
los.

- Prüfen Sie, ob die Einzelsitzkonsole si-
cher in den Sitzschienen eingerastet ist.

Um an das Bordwerkzeug+ Heft,,Allgemeine
Hinweise" zu gelangen, müssen Sie ggf. die Ein-
zelsitzkonsole nach vorne schieben.

Abb,6 Vom Gepöckroum ous: Entr iegelungshebel
on der Einzelsitzkonsole.

- Bringen Sie den I(apptisch in seine
Grundstellung + Seite 9.

- Ziehen Sie den Entriegelungshebel
>Abb. 6 @ ganz nach oben herarls.

- Halten Sie den Entriegelungshebel in
dieser Position fest.

- Verschieben Sie die Einzelsitzkonsole.

Abb.7 Schol ter  zum Aus- und Einfohren des
Klopptischs in der Mittelkonsole zwischen den hin-
teren Einzelsilzen.

Der I(apptisch befindet sich in seiner Grund-
stellung, wenn er sich in seiner Halterung hinter
der Seitenwand befindet und vollständig einge-
fahren ist = 2\.

Zum Ausfahren des Klapptischs betätigen Sie
den Schalter = Abb.7 in der Mittelkonsole zwi-
schen den hinteren Einzelsitzen solange, bis der
Klapptisch vollständig ausgefahren ist.

Die Tischplatte kann vergrößert werden, indem
Sie den oberen Teil der Tischolatte nach hinten
ausklappen = Abb. B.

Um den I(apptisch einzufahren, schwenken Sie
ggf. den vergrößerten Teil der Tischplatte
= Abb. I zurück. Betätigen Sie den Schalter
= Abb.7 solange, bis der Klapptisch vollständig
eingefahren ist.

A ncuruxcr
o Wihrend de, fun.t du.f d". Kupptir"h
nicht benutzt werden, da bei einem Unfall

O Vorsicht!
Der Klapptisch darf mit maximal 20 kg belastet
werden. Wenn das angegebene Gewicht über-
schritten wird, können die Tischplatte, die Ver-
ankerung und die Seitenverkleidung beschädigt
werden. {

Abb. 8 Vollstöndig oufgekloppie Tischflöche.
A ecnruNor
o Verschieben Sie die Einzelsitzkonsole nur
bei stehendem Fahrzeug. Die Einzelsitzkon-
sole könnte sich sonst während der Fahrt un-
erwartet verstellen und Personen verletzen.
Außerdem nehmen Sie während der Sitzein-
stellung eine falsche Sitzposition ein - Verlet-
zungsgefahr!

o Achten Sie darauf, dass sich das stehende
Fahrzeug beim Verschieben der Einzelsitz-
konsole in der Ebene und nicht in starker
Hanglage befindet. In starker Hanglage kann
sich die Einzelsitzkonsole unter Umständen
selbsttätigverschieben, sobald Sie den Hebel

a ACHTUNGT ForrseEung

oder plötdichen Bremsmanöver Verletzungs-
gefahr besteht! Der Klapptisch muss sich des-
halb während der Fahrt in seiner Halterung
hinter der Seitenwand befinden und voll-
ständig eingefahren sein.

. Durch unachtsames Aus- oder Einfahren
des Klapptischs können Verletzungen ent-
stehen.

o Die Tischfläche darfnur bei stehendem
benutzt und hergestellt werden.

Ausstottungen Ausstotlungen
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Gilt für Fohrzeuge: mit Rückfohrkomero

Rückfohrkomerq

Die Rückfahrkamera in der Heckklappe unterstützt den Fahrer beim Rückwärt-
seinparken oder Rangieren. Auf demBildschirm des Nauigationssystems wird ein
Ausschnitt des Bereichs hinter Ihrem Fahrzeug angezeigt.

Kühlbox
Die Kühlbox befindet sich in der hinteren
sitzen.

o Die Kühlbox arbeitet unabhängig von Motor
und Zündung. Sie wird ausschließlich von der
Zusatzbatterie betrieben.

. Wenn die Kühlbox bei stehendem Motor
über einen längeren Zeitraum betrieben wird,
entleert sich die Zusatzbatterie.

. Packen Sie die Box nicht zu voll, um die Zir-
kulation der Luft im Innenraum nicht zu beein-
trächtigen.

.  Die e ingeschal tete Kühlbox is t  n icht  dafür
geeignet, den Innenraum des Fahrzeugs zu
kühlen.

. Nutzen Sie die Kühlbox ausschließlich zum
Kühlen von Getränken und zum kurzfristigen
Transport wärmeempfi ndlicher Güter.

Kühlbox einschol ten

Schieben Sie die Abdeckung der Kühlbox ganz
nach hinten. Betätigen Sie den innenliegenden
Schalter, um die Kühlbox einzuschalten. Bei ein-
geschalteter Kühlbox leuchtet die Kontrolllampe
in der Kühlbox.

Kühlbox ousscholten

Schieben Sie die Abdeckung der Kühlböx ganz
nach hinten. Betätigen Sie den innenliegenden
Schalter, um die Kühlbox auszuschalten. Bei
ausgeschalteter Kühlbox leuchtet die Kontroll-
lampe in der Kühlbox nicht.

Reinigungshinweise

o Gereinigt wird die Kühlbox mit Wasser, dem
etwas haushaltsübliches Reinigungsmittel hin-
zugegeben wird. Bevor die Kühlbox zum ersten
Mal in Betrieb genommen wird, sollte die
Kühlbox gründlich gereinigt werden.

o Um die Bildung von Eisschichten zu ver-
meiden, sollte die Kühlbox regelmäßig abgetaut
werden. Schalten Sie dazu die Kühlbox ab und
lassen Sie die Abdeckung der Kühlbox offen. Um
Schäden zu vermeiden, darf das Abtauen nicht
durch eine zusätzliche Wärmequelle beschleu-
nigt werden. Das Tauwasser ist vor dem Wieder-
einschalten zu entfernen.

Mittelkonsole zwischen den Einzel-

. Wenn Sie die Kühlbox längere Zeit nicht be-
nutzen, reinigen Sie die Kühlbox. Um Schimmel
und Stockflecke bei längerer Betriebspause zu
vermeiden, sollte die Abdeckung der Kühlbox
etwas geöffnet werden.

O Vorsicht!
o Die Kühlbox ist nicht geeignet für den Trans-
port ätzender oder lösungsmittelhaltiger Stoffe.

o Stellen Sie keine heißen oder warmen Be-
hälter, Lebensmittel oder Gegenstände in die
Kühlbox. Die Kühlbox kann dadurch beschädigt
werden.

r Füllen Sie keine Flüssigkeiten oder Eis in den
Innenbehälter der Kühlbox.

---)
[0 |  Hinweis

Wenn die Kühlbox bei stehendem Motor über
einen längeren Zeitraum betrieben wird, ent-
leert sich die Zusatzbatterie. Aus diesem Grund
ist Ihr Fahrzeug mit einem Batteriewächter aus-
gestattet. Bei niedrigem Ladezustand der Zu-
satzbatterie schaltet der Batteriewächter die
Kühlbox automatisch aus. <

Abb.9 Pr inzipdorstel lung:  Einbouodder Rückfohr
komero

Wie scholtet sich die Rückfohrkomero ein?

o Schalten Sie die Zündung ein oder lassen Sie
den Motor laufen.

. Legen Sie den Rückwärtsgang ein.

Der Bildschirm des Navigationssystems schaltet
sich automatisch ein.

Wie schohet sich dos Bild der Rückfohrkomero

ous?

Das Bild der RücKahrkamera schaltet sich aus,
sobald der Rückwärtsgang nicht mehr eingelegt
is t .

Linse der Rückfohrkomero reinigen

Schmutz, Wasser. Schnee und Eis auf der Linse
der RücKahrkamera verhindern ein klares Bild.
Sorgen Sie für eine saubere Linse, damit Sie den
Raum hinter dem Fahrzeug aufdem Bildschirm
klar erkennen können.

o Befeuchten Sie die Linse mit handelsübli-
chem Glasreinigungsmittel auf Alkoholbasis
und reinigen Sie die Linse mit einen trockenen
Tuch.

. Entfernen Sie Schnee mit einem Handfeger.

o Zum Entfernen von Eis sollte bevorzugt ein
Enteisungsspray verwendet werden = Q.

2\ RcnruNcr
Die Rückfahrkamera kann den Blick nach
hinten und die Rückspiegel nicht ersetzen -

Unfallgefahr!

. Lassen Sie sich nicht durch die Rückfahr-
kamera und die am Bildschirm angezeigten
Bilder vom Verkehrsgeschehen ablenken.

. Benutzen Sie die Rückfahrkamera nur,
wenn sie ein gutes Bild liefert. Das Bild kann
z. B. durch Gegenlicht, Schmutz auf der Linse
oder durch einen Defekt beeinträchtigt sein.

o Die Rückfahrkamera liefert nur zweidi-
mensionale Bilder. Beachten Sie deshalb, dass
hervorstehende Teile an einem anderen Fahr-
zeug oder andere hervorstehende Gegen-
stände durch die fehlende räumliche Tiefe auf
dem Bildschirm schwerer oder gar nichtzu er-
kennen sind.

. Bestimmte Gegenstände werden - bedingt
durch dieAuflösung des Bildschirms - nicht
oder nur unzureichend angezeigt, z. B.
schmale Pfosten oder Gitter.

. Ist die Position oder der Einbauwinkel der
Kamera veräindefi, z. B. nach einem Heckauf-
prall, benutzen Sie das System aus Sicher-
heitsgründen nicht mehr. Lassen Sie es von
einem Fachbetrieb überprüfen.

o Die Rückfahrkamera zeigt - technisch be-
dingt - nicht den gesamten Bereich hinter
dem Fahrzeug.

. Verwenden Sie die Rückfahrkamera nur
bei vollständig geschlossener Heckkl

O Vorsicht!
. Entfernen Sie niemals Schnee oder Eis von
der Linse der Rückfahrkamera mitwarmem oder
heißem Wasser - Gefahr einer Rissbildung in der
Linse!

. Verwenden Sie bei der Reinigung der Linse
auf keinen Fal l  Pf legemit te l  mi t  Schlei f r /ü i rkung. )

A ncxruuor
o Aus Sicherheitsgründen muss w2ihrend
der Fahrt der Deckel der Kühlbox immer ge-
schlossen und verriegelt sein.

. IstdieUmgebungstemperaturderKühlbox
zu niedrig, kann die Temperatur im Inneren
der Box unter 2 "C fallen. Dadurch kann der
Inhalt der Kühlbox gefrieren. Flaschen oder
andere Behälter können platzen - Verlet-
zungsgefahr!

o Wenn Sie eine ,,zusätzliche Kühlbox" w?ih-
rend der Fahrt mitführen, muss diese sicher
befestigt sein, damit die zusätzliche Kühlbox
bei einem Unfall oder plötzlichen Bremsma-
növer nicht die Fahrzeuginsassen gef?ihrdet -

Verletzungsgefahr! Außerdem muss der De-
ckel immer geschlossen und seln.

l0 Ausstottungen Ausstottungen ll
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[t-l Hin,,".i,
Wir empfehlen Ihnen, das Einparken mit der
RücKahrkamera an einem verkehrsberuhigten

Zusotzonleitung Business

Ort oder Parkplatz zu üben. Achten Sie dabei auf
gute Licht- und witterungsverhältnisse. { Reqr Seot Enlertqinmenf (RSE)

Wichtige lnformqtionen zum Umgong mit dem Reqr
Seqt Entertoinmenl

Gilt für Fohrzeuge: mit Reor Seot Enlertoinment

Vorsichtsmoßnohmen bei Loser-Geröten

Laser-Geräte sind nach DIN IEC 76 (CO) 6 i VDE
0837 in die Sicherheitsklassen l-4 eingeteilt.

Der DVD-Spieler entspricht der Sicherheits-
klasse l.

Der bei Geräten der I(asse I verwendete Laser
ist so energiearm beziehungsweise abgeschirmt,
dass bei bestimmungsgemäßer Verwendung
keine Gefahr besteht.

Gilt für Fohrzeuge: mil Reor Seot Enlertoinmenl

Tipps zum DvD-Belrieb

A acxruNor
Der DVD-Spieler ist ein laserprodukt der
Klasse l. Wenn Sie ihn öffnen oder er fehler-
haft bzw. beschädigt ist, besteht eine Gefahr
durch unsichtbare Laserstrahlung. Der DVD-
Spieler enthält keine Teile, die Sie warten
müssen. Lassen Sie deshalb aus Sicherheits-
gründen Reparaturarbeiten ausschließlich
von einem Fachbetrieb durchführen. {

Um eine einwandfreie, qualitativ hochwertige
DVD- oder CD-Wiedergabe zu gewährleisten,
sollten nur saubere DVDs oder CDs ohne Kratzer
und Beschädigungen verwendet werden.

Bitte keine Etiketten auf die DVDs oder CDs
kleben.

Gilt für Fohrzeuge: mit Reor Seot Entertoinment

Tipps zum Reinigen von DVDs

Nicht benutzte DVDs oder CDs immer in der
dafur vorgesehenen CD-Ablage aus dem Ori-
ginal Volkswagen Zubehörprogramm oder in
der Original-Klappbox aufbewahren.

DVDs oder CDs niemals der direkten Sonnen-
einstrahlung aussetzen! {

Zum Reinigen von DVDs oder CDs ein weiches,
nicht fusselndes Tuch verwenden. Dabei die
DVD oder CD geradlinig von der Mitte nach
außen abwischen, Stärkere Verschmutzungen
können mit einem handelsüblichen DVD- oder
CD-Reiniger oder Isopropyl-Alkohol entfernt
werden.

O Vorsicht!
Bitte benutzen Sie niemals Flüssigkeiten wie
Benzin, Farbverdünner oder Schallplattenrei-
niger, da sonst die Oberfläche der DVD oder CD
beschädigt werden könnte! (

12 Ausstottungen Reor Seol Enterloinment (RSE) 13
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Gilt für Fohrzeuge: mit Reor Seof Enfertqinment

Schutz und Pflege

Bi ldschirm

Verwenden Sie zum Reinigen eine geeignete Rei-
nigungslösung fur Bildschirme. Achten Sie
darauf, dass der Bildschirm beim Reinigen nicht
verkratzt wird.

Feuchtigkeit und Kondensotion

Halten Sie Flüssigkeiten von den Bedienele-
menten und dem DVD-Spieler fern. Wird Flüs-
sigkeit daraufverschüttet, schalten Sie die An-
lage sofort aus und setzen Sie sich mit dem
Volkswagen Service in Verbindung.

Hohe Luftfeuchtigkeit kann zu Kondensation im
D\{D-Spieler führen und den Lesekopfbeschä-
digen.

Legen Sie keine DVD oder CD in den DVD-
Spieler, wenn Sie Kondensation feststellen, son-
dern lassen Sie das Gerät eine Stunde in einge-
schaltetem Zustand trocknen.

A ncnrunor
o Schützen Sie das Rear Seat Entertainment
vor Nässe und Feuchtigkeit - Kurzschluss- und
Brandgefahr!

. Verstauen Sie die Fernbedienung und die
Kopfhörer bei Nichtbenutzung in den

\9 Vorsicht!

Das Rear Seat Entertainment sollte nur bei In-
nenraumtemperaturen zwischen -15' und
+60'C betrieben werden. Bei tieferen oder hö-
heren Temperaturen schaltet das Rear Seat En-

Zusotzonleitung Business

tertainment automatisch ab bzw.lässt sich nicht
in Betrieb nehmen.

lltlHin*"i,
Dem Rear Seat Entertainment werden vier Kopf-
hörer beigelegt. {

Gih für Fohrzeuge: mit Reor Seol Entertoinmenl

LCD-Monitor ous- und einkloppen

Gilt für Fohrzeuge: mif Reor Seqt Entertoinmenf

Bestondteile des Reor Seot Entertoinments (RSEI

Sie können mit dem Rear Seat Entertainment
Filme anschauen, Musik hören oder Zusatzge-
rätewiez. B. Laptops oderSpielkonsolen an-
schließen.

Das Rear Seat Entertainment besteht aus fol-
genden Komponenten:

o Navigationssystem RN 52 DVD,

. LcD-Monitor im Dachhimmel, + Seite 15

o DVD-Spieler in der hinteren Mittelkonsole,
+ Serte z/

o Bedieneinheit, kleine und große Infrarot-
fernbedienung, > Seite 16

o Anschlussbuchsen für die Konfhörer an den
Einzelsitzen,

o AUX-Modula) mit den optionalen Schnitt-
stellen VGA, LAN und Cinch für Zusatzgeräte
wie z. B. Laptop , Spielkonsole oder mobile Vide
oquellen + Seite 23.

A ncHruuor
Widmen Sie Ihre Aufmerksamkeit in erster
Linie dem Autofahren. Wenn der Fahrer abge-

a) Sonderausstattung

A ACHTUNGI Fods6rrung

lenktwird, kanndas Unf?ille undVerletzungen
verursachen.

. Lassen Sie sich nicht durch Einstellungen
oder durch das Benutzen des Rear Seat Enter-
tainments vom Verkehrsgeschehen ablenken.

. Benutzen Sie das Rear Seat Entertainment
nur, wenn es die Straßen-, Wetter- undVer-
kehrsverhältnisse zulassen und Sie nicht ab-
gelenktwerden.

o DieverschiedenenLautstärkeeinstel-
lungen sollten so gew?ihltwerden, dass akusti-
sche Signalevon außen, z. B. das Martinshorn
von Polizei und Feuerwehq jederzeit gut
hörbar sind.

Abb. lO Scholter zum Aus- und Einkloppen des
LCD-Monitors in der Miftelkonsole zwischen den
hinteren Einzelsitzen.

Stellen Sie sicher, dass genügend Platz zum Aus-
und Einklappen des lCD-Monitors vorhanden
ist.

LCD-Monitor ouskloppen

Drücken Sie den Schalter [rcol in der Mittelkon-
sole zwischen den Einzelsitzen = Abb. 10 oder
den Schalter (Eöl im Ablagefach der Instrumen-
tentafel + Seite 2, Abb. 1 @ solange, bis der
LCD-Monitor vollständig ausgeklappt ist.

LCD-Monitor einkloppen

Ziehen Sie den Schalterlko I in der Mittelkonsole
zwischen den Einzelsitzen = Abb. 10 oder den
Schalter Gö-l im Ablagefach der Instrumen-
tentafel = Seite 2, Abb. I @solange, bis der
LCD-Monitor vollständig eingeklappt ist.

O Vorsichrl
o Klappen Sie den LCD-Monitor immer voll-
ständig aus oder ein, andernfalls kann der [CD-
Monitor beschädigt werden.

. Der LcD-Monitor ist kein,,Touch-Screen".
Drücken oder berühren Sie deshalb nicht die
Bildschirmoberfläche des ICD-Monitors.

o Setzen Sie den lCD-Monitor nicht längere
Zeit direktem Sonnenlicht oder intensiven ultra-
violetten Strahlen aus, da diese die Bildschirm-
qualität beeinträchtigen.

r Klappen Sie den LCD-Monitor vollständig
ein, wenn das Rear Seat Entertainment eine län-
gere Zeit nicht benutzt wird.

r Die Bildschirmoberfläche des LcD-Monitor
kann mit einem weichen Tuch und ggf. mit Al-
kohol gereinigtwerden. Verwenden Sie zum Rei-
nigen keine Lösungsmittel wie Benzin oder Ter-
pentin, da diese Lösungsmittel den LCD-Mo-
nitor beschädigen.

* Umwelrhin*eis

Der Bildschirm des LCD-Monitors enthält

Quecksilber. Entsorgen Sie den LCD-Monitor
entsprechend der gesetzlichen Vorschriften. {

A ecnruNcr
o Die Bildschir-oburflä"hu d". rcD-wtorri-
tors kann durch einen Stoß zerbrechen - Ver-
letzungsgefahr! Berühren Sie in diesem Fall
nicht das Flüssigkristall im LCD-Monitor. Bei
Hautkontaktwaschen Sie die Stelle sofort mit
Seife undWasser ab.

o Wihrend der Fahrt ist bei in Fahrtrichtung
gedrehtem Einzelsitz der Monitorbetrieb
nicht

A ncnruNcr
. Schützen Sie das Rear Seat Entertainment
vor Nässe und Feuchtigkeit - Kurzschluss- und
Brandgefahr!

. Verstauen Sie die Fernbedienungen und
Kopfhörer bei Nichtbenutzung in den Ablage-
f?ichern.

14 Reor Seot Entertoinment (RSE) Reor Seot Enterloinment (RSE) 
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Gilt für Fohrzeuge: mil Reor Seot Enterloinmenl

Bedieneinheif und kleine Fernbedienung

Sowohl über die Bedieneinheit in der hinteren Mittellconsole, als auch über die
kleine Fernbedienung, kiinnen Grundfunktionen des Rear Seat Entertainments
ausgeführt werden.

Abb. l l  Bedieneinheit mit Kopfhöreronschluss in

der Mittelkonsole zwischen den hinteren Einzel-

silzen.

Reor Seqt Entertoinment (RSE) ein-
und ousscholten

- DrückenSie die Taste@>Abb. l I  an
der Bedieneinheit oder an der kleinen
Fernbedienung >Abb. 12, um das Rear
Seat Entertainment (RSE) ein- oder auszu-
schalten.

Reor Seot Entertoinment (RSE) stumm

scholten

- Drücken und halten Sie die Taste ßndl
an der Bedieneinheit oder an der kleinen
Fernbedienung länger gedrückt, um das
Rear Seat Entertainment (RSE) stumm zu
schalten.

Reor Seot Entertoinment (RSE) Quel-
lenouswohl

- Drücken Sie die Taste ßnO an der Bedie-
neinheit oder an der kleinen Fernbedie-
nung, um zwischen den Quellen DVD, CD-
Wechsler, TV Radio oderAUXumzu-
schalten.

Abb. 12 Kleine Fernbedienuno

fe nach gewählter Quelle haben die übrigen
Tasten folgende Funktionen:

Quel le DVD

Wenn Sie eine DVD einlegen und die Wieder-
gabe gestartet wird, erscheint bei den meisten
DVDs das DVD-Hauptmenü automatisch auf

dem Bildschirm. Welche Auswahlmö glichkeiten
Ihnen das DVD-Hauptmenü anbietet, hängt von
der jeweiligen DVD ab.

Im DVD-Hauptmenü können z. B. verschiedene
Sprachen ftir die Wiedergabe und für die Unter-
titel oder zusätzlich zum Haupffilm weitere
Filme wie das ,,Making of..." des Filmes ausge-
wählt werden. Weiterhin können Sie im DVD-
Hauptmenü ein l(apitel des Films auswählen
und dort direkt mit der Wiedergabe beginnen.

Wenn Sie im DVD-Hauptmenü eine entspre-
chendeAuswahltreffen, z. B. dieWiedergabe des
Films, verlassen Sie das DVD-Hauptmenü auto-
matisch und die Wiedergabe wird gestartet.

Sie können außer DVDs und Video-CDs auch
Audio-CDs und MP3-CDs abspielen.

Wenn Sie eine Audio-CD einlegen und ab-
spielen, können Sie die Funktionen wie Stop,
Play und Pause wie im DVD-Betrieb anwenden.

Wenn Sie MP3-CDs abspielen wollen, müssen
diese im Format,,Ioliet" oder,,ISO 9660" vor-
liegen. Wenn Sie eine MP3-CD einlegen, wird ein
Menü (,,Smart Navi") zur Navigation auf der
MP3-CD auf dem Bildschirm angezeigt.

Die Funktionen Abspielen, Suchlauf, Pause und
Wiederholen wie im DvD-Betrieb beschrieben,
können Sie auch aufden MP3-Betrieb an-
wenden.

Quelle CD-Wechsler

Zusqtzqnleitung Business

Quelle TV

o/6 CDs im CD-
Wechsler ab-
oder aufiuärts
blättern

o/o Bedieneinheit:
Lautstärke des
Kopfhörers er-
höhen oder ver-
ringern
Kleine Fernbe-
dienung:
Radiolaut-
stärke erhöhen
oder verringern

Taste Funktion bei
kurzem Tasten-
druck

Funktion bei
langem Tasten-
druck

@ Bildschirm-
menü (On-

Screen-Dis-
play)
verlassen

o Enter im TV-
Menü

Start des RSE-
Menüs

@/o TVKanalwahl
auf- oder ab-
wärts

o/E TVProgramm-
wahl auf- oder
abwärts

o/o Lautstärke er-
höhen oder
verringern

Taste Funktion bei
kurzem Tasten-
druck

Funktion bei
langem Tasten-
druck

t!\t DVD-Setup Audio DVD-Spra-
cheinstellung

o Enter im RSE-
Menü

Start des RSE-
Menüs

E/E Stop, Play /
Pause

Schneller Vor-
oder Rücklauf

o/6 DVD-Kapitel
auf- oder ab-
wärts blättern

DVD-Titel Menü
anzeigen,
DVD-Haupt-
menü anzeigen

o/o Lautstärke er-
höhen oder ver-
ilngern

Taste Funktion bei
kurzem Tasten-
druck

Funktion bei
langem Tasten-
druck

l-
Im RSE-Menü
eine Ebene zu-
rückblättern

RSE-Menü ver-
tassen

o Enter im RSE-
Menü

Start des RSE-
Menüs

E/E Titel auf der CD
ab- oder auf-
wärts blättern

Quelle Rodio / Novigolionssysfem

Taste Funktion bei
kurzem Tästen-
druck

Funktion bei
langem Tasten-
druck

(.- Im RSE-Menü
eine Ebene zu-
rückblättern

RSE-Menü ver-
lassen

o Enter im RSE-
Menü

Start des RSE-
Menüs

16 Reor Seot Entertoinment (RSE) Reqr Seqt Entertqinment (RSE) t7
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Gilt {ür Fohrzeuge: mil Reor Seol Enferloinmenl

Große Fernbedienung

Mit der grotlen Fernbedienungkönnen alle wesentlichen Funktionen des DVD-
Spie ler s aus geführt werden.

Quelle AUX

- Starten Sie mit der Taste lEt-t'.| die
Wiedergabe.

- Drücken Sie während der Wie-
dergabe die Taste lEill, um ein
Standbild zu erzeugen. Drücken
Sie erneut auf die Taste (Eiil, um
die Wiedergabe fortzusetzen.

@ Wiedergabe untertrrechen [Iil
- Drücken Sie während derWie-

dergabe aufdie Taste [il, um die
Wiedergabe zu unterbrechen.
Drücken Sie auf die Taste [EiIl, um
die Wiedergabe fortzusetzen.

@ Vor- undRüclJauf/Kapitelwechsel
oder Menüeinträge auswählen (iFl,

@/E,O
- SchnellerVor- oderRücklauf:

Mit den Tasten ltt oder (?Jl

spulen Sie vor oder zurück.

Kapitelwechsel: Mit den Tasten

@ oder @ wechseln Sie an den
Anfang des nächsten Kapitels
oder in das vorherige Kapitel.

Menüeinträge auswählen: Mit
denTastenFFl ,@,@undQ
navigieren Sie durch die entspre-
chenden Menüs. Mit der Taste

GNiER-l (@) bestätigen Sie den
ausgewählten Menüpunkt.

Tonspur einblenden und aus-
w?ihlenGuotO
- Mit der Taste IÄüDIOkönnen Sie

während der Wiedergabe die
Sprache des Films veränderns).
Aufeiner DVD sind oft neben der
Originalfassung des Films ver-
schiedene synchronisierte Fas-
sungen abgelegt, deren Ton-
spuren über die IEUIIöl-Taste ge-
zielt ausgewählt werden können,

Untertitel ein- und ausblenden
mBTrflEl

Abb. l3 Ubersicht der Toslenbelegung der großen
Fernbedienung

@ Ein-/Ausschalten (TöWEn')

- Mit der Taste FöWER] schalten Sie
den DVD-Spieler ein und aus.
Beim Einschalten wird das vor
dem letzten Ausschalten aktive
Medium aktiviert.

@ NumerischeZahlen-Tasten

@ Display-Beleuchtung einstellenliLL-l
- Mit der Taste[irl']verändern Sie

die Helligkeit des D\rD-Spieler-
Displays.

@ wiedergabe/Standbild biTl

s) Funktion nicht bei jeder DVD verfügbar oder vorhanden.

o

@

@/E Radiosender-
wahl auf- oder
abwärts

o/6 Sendersuch-
laufauf- oder
abwärts

o/o Bedieneinheit:
Lautstärke des
Koplhörers er-
höhen oder
verringern
Kleine Fernbe-
dienung:
Radiolaut-
stärke erhöhen
oder verringern

Taste Funktion bei
kurzem Tasten-
druck

Funktion bei
langem Tasten-
druck

@ Im RSE-Menü
eine Ebene zu-
rückblättern

RSE-Menü ver-
lassen

o Enter im RSE-
Menü

Start des RSE-
Menüs

@/o Einstellungen
über Einstell-
balken ändern

o/6 ImRSE-Menü
auf- oder ab-
wärts blättern

o/o Lautstärke er-
höhen oder ver-
ringern

l 8 Reor Seot Entertoinment (RSE) Reor Seqt Entertoinment (RSE) t9
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- Mit der Taste ßueTrTIElblenden
Sie beim Absp_ielen einer DVD
die Untertitel" ein und aus.

@ Setup-Menü aufrufenßETü?l
- Mit der Taste ßETuTlblenden Sie

das Setup-Menü für die Grund-
einstellungen des DVD-Spielers
ein und aus .

@ Titelmenü aufrufenlTrrLil
- Mit der Taste lTiTlEl rufen Sie das

auf der DVD-Titelmenü auf.

@ Menüs aufrufen(frEN0
- Überdie Taste(MENOblenden Sie

bei DVD-Wiedergabe das auf der
DVD gespeichert e Hauptmenü5)
ein.

@ KamerawinkelauswählenllFdt-El
- Mit der Taste [eNGLElwählen Sie

beim Abspielel einer DVD den
Kamerawinkeltr aus.

@ BestätigenvonMenüeinstellungen
und FunktionenGNTEF.l
- Mit der Taste GNTEIIbestätigen

Sie ausgew?ihlte Menüeinstel-
lungen.

@ Starten der ZeitlupeßLoWl
- Durch ein- oder mehrmaliges

. Drücken der Taste ß6W)verrin-
gern Sie die Abspielgeschwindig-
keit. Drücken Sie die Taste
einmal, wird die Abspielge-
schwindigkeit halbiert. Nach
jedem weiteren Druckwird die

Geschwindigkeit nochmals ver-
ringert (auf1/a, l/u und 1/p.

Durch Drücken der Taste [Fäl
wird die DVD wiederin normaler
Geschwindigkeit abgespielt.

@ Kapitel/Abschnitt wiederholen
ßEPEA-il
- Drücken Sie die TasteßEFEffl, um

das aktuell abgespielte Kapitel zu
wiederholen. Drücken Sie die
Taste [ne FEIT) ein zweites Mal, um
den aktuell abgespielten Ab-
schnitt innerhalb eines Kapitels
zu wiederholen. Durch erneutes
Drücken der Taste ßEpTFl bre-
chen Sie die Wiederholfunktion
ab und fahren mit der Wieder-
gabe fort.

@ Bildschirmanzeige lSrspLM
- Drücken Sie die Taste IößFIFI

mehrmals, um sich verschiedene
Informationen zur Spielzeit (2. B.
Restspielzeit eines Kapitels) an-
zeigen zu lassen.

r5]
l 0 l l  H inwe i s

o Einige Tasten haben im Betrieb mitAudio-
CDs andere oder keine Funktionen.

o Für die Fernbedienung werden zwei Batte-
rien vom Typ AAA, l.SV Mirco benötigt. Achten
Sie beim Einlegen der Batterien auf die korrekte
Polarität. (

Zusqtzqnleitung Business

Bedienelemenle om Nqvigotionssyslem RN 52 D\rD

Diese Übersicht soll helfen, sich schnell mit den Bedienelementen uertraut zu ma-
chen.

Abb. 14 Ubersicht der Bedienelemente

@ Ein-/Ausschalter (drücken) und
Lautstärkeregler (drehen). Durch
Drehen wird die Lautstärke von Au-
dioquellen, Navigationsdurch-
sagen und Telefongesprächen ver-
ändert. Ein eingeblendeter Balken
zeigt den Lautstärkepegel an.

@ uitdemvtenüknopf können Sie
Eingaben und Einstellungen in den
Bildschirmmenüs vornehmen.
Drehen markiert eine Funktion
oder ein Untermenü oder verän-
dert eine Einstellung (2. B. Klange-
instellung). Drücken ruft eine mar-
kierte Funktion oder ein Unter-
menü auf.

@ Klang- und Klangschwerpunkt-
einstellung + Heft 3.4 ,,Navigati-
onssystem RN 52 DVD"
(TNFdl Systemeinstellungen, Ver-
kehrsdurchsagen / -meldungen, Or-
tungsanzeige und Routenliste auf-
rufen = Heft 3.4 ,,Navigations-
system RN 52 DVD"

ßÄDi-öl Radio-Menü = Heft 3.4 ,,Na-
vigationssystem RN 52 DVD"

Gol= Heft 3.4 ,,Navigationssystem
RN 52 DVD'
- In den Audio-CD Betrieb wech-

seln.
- Umschalten zwischen CD-

Wechsler6) und internem
CD /DVD-Laufwerk bei einpe-
legter Audio-CD.

6\v

(3,

( s )

GJ
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fÄÜl.l zu einer zusätzlich ange-
schlossenen Audio- oder
Videoquel le6) umschal ten.  . . . . . . .

OESi) Hauptmenü Reiseziel auf-
rufen + Heft 3.4 ,,Navigations-
system RN 52 D\rD"

[NFl Hauptmenü Navigation auf-
rufen = Heft 3.4 ,,Navigations-
system RN 52 D\aD".

IMFFI Kartendarstellung bei ein ge-
legter Navigations-DVD / Um-
schalten auf Splitscreen (Karten-
und Synnboldarste l lung in e inem
Bild) > Heft 3.4 ,,Navigations-
system RN 52 DVD".

[ä Zurück zum vorherigen Menü.

@ E Rückwärts /Vorwärts-Tasren,
wirken auf die jeweils dktiueAudio-
bzw. Videoquelle
- kurz drücken: Radio-/ Femseh-

betrieb = Senderwechsel; CD-Be-
trieb = Titelwechsel

- lange drücken: Radio-/ Fernseh-
betrieb = Manuelle Senderwahl;
CD-Betrieb = SchnellerVor- bzw.
Rücklauf

[FlUmschalten zwischen Tag- und
Nachtdisplay oder Ausblenden der
Bildschirmanzeige = Heft 3.4 ,,Na-
vigationssystem RN 52 DVD"

Schacht fi.ir die Navigations-DVD
oder eine Audio-CD. Video-DVDs
können nicht abgespielt werden.
Schieben Sie eine CD/DVD nur so
weit in den CD/D\rD-Schacht, bis
sie automatisch eingezogen wird
= O .
Mit dem Helligkeitssensor wird die
Displayhelligkeit an die Lichtver-
hältnisse im Fahrzeug angepasst.

Ausschubtaste des internen
CD/DVD-Iaufirerks. Wenn Sie eine
ausgeschobene CD/DVD nicht ent-
nehmen, wird diese nach
l0 Sekunden automatisch wieder
eingezogen.

@ Fähnchenziel setzen. Wenn Sie
diese Täste drücken, speichert das
Gerät die aktuelle Fahrzeugposi-
tion. Bei erneutem Drücken der
Taste wird das gespeicherte Fähn-

chenziel überschrieben, wenn es
nicht im Zielspeicher abgelegt
wurde 3 Heft 3.4 ,,Navigations-
system RN 52 DVD".

lGlAufruf eines Eingabemenüs zur
Sperrung von Streckenabschnitten
in einer Routenliste oder zur manu-
ellen Stau-Eingabe = Heft 3.4 ,,Na-
vigationssystem RN 52 DVD"

Links und rechts neben dem Bild-
schirm je fünf Funktionstasten bzw
Stationstasten.
- DerBegriff Funktionstaste wrrrde

gewählt, weil sie im jeweils zu se-
henden Bildschirmmenü unter-
schiedliche Funktionen hat.
Heißt es z. B. im folgenden Text

,,Drücken Sie lTiet-liTäEl", dann
drücken Sie auf die unbeschrif-
tete Funktionstaste, neben der
aufdem Bildschirm steht ,,Ziel in
Karte".

- Stationstasten: Die oberen sechs
Funktionstasten rechts und links
des Bildschirms werden im
Radio-Betrieb als Stationstasten
verwendet. Auf ihnen können
Sender abgespeichert werden.
Im CD-Wechsler-Betrieb werden
mit den oberen sechs Funktions-
tasten die eingelegten CDs aus-
gewählt.

o8,

@

w

a./

(,

@

O Vorsicht!
o Der Bildschirm ist kein Touch-Screen. Drü-
cken Sie nicht auf seine Oberfläche. Der Bild-
schirm kann mit einem weichen Tuch und ggf.
mit Alkohol gereinigt werden. Verwenden Sie
zum Reinigen keine Lösungsmittel wie Benzin
oder Terpentin, da diese das Material angreifen.

Zusotzonleitung Business

. Achten Sie beim Einlegen und Heraus-
nehmen darauf, die CD gerade, im rechten
Winkel zur Gerätefront, in den CD/DVD-
Schacht einzulegen bzw. herauszunehmen,
ohne dass die CD im CD/DVD-Schacht ver-
kantet wird, da so Kratzer entstehen können, die
die CD unbrauchbar machen. {

e]/
q?

Gilt für Fohrzeuge: mit Reor Seot Enfertoinment

Bedienung des Reor Seqt Enlertoinmenls (RSE) über
dqs Novigotionssyslem RN 52 D\rD
Über das Nauigationssystem können Grundfunktionen des Rear Seat Entertain-
rnents aus geführt werden.

@

@

at

(9

Funktionstosten im Houptmenü AUX

FUI] - Schaltet auf die Multimedia-Buchse um.

[DVp)- Schaltet auf DVD-Betrieb um.

lTVl - Schaltet auf analogen Fernseh-Empfang
um = Seite 24.

Iw+i] - Schaltet auf digitalen Fernseh-Empfang
um + Seite 32.

{AV-RsE-'l- Schaltet zu externen Geräten um, die
am AUX-Modul = Seite 2, Abb. I @ ange-
schlossen sind.

Abb.l5 Prinzipdorstellung des Novigotionssyslems
RN 52 DVD mit  dem Houptmenü AUX.

TV-Tuner, DVD-Spieler oder exlerne

Geröte qufrufen

- Drücken Sie die Taste @= Seite 21,
Abb. 14 am Navigationssystem, um das
Hauptmenü AUX aufzurufen = Abb. 15.

- Wählen Sie die gewünschte Funktion
über den Menüknopf + Seite 21, Abb. 14

@ oder die Funktionstasten = Seite 21,
Abb.14  @aus.

a,

A ecnruruor
Widmen Sie Ihre Aufmerksamkeit in erster
Linie demAutofahren, Wenn der Fahrer abge-
lenkt wird, kann das Unf?ille und Verletzungen
verursachen.

o Lassen Sie sich nicht durch Einstellungen
oder durch das Benutzen des Geräts vom Ver-
kehrsgeschehen ablenken.

. Benutzen Sie das Gerät nur, wenn es die
Straßen-, Wetter- und Verkehrsverh?iltnisse
zulassen und Sie nicht abgelenktwerden.

. DieverschiedenenLautsüirkeeinstel-
lungen sollten so gewähltwerden, dass akusti
sche Signalevon außen, z. B. das Martinshorn
von Polizei und Feuerwehr, jederzeit gut
hörbar sind.

2\ ncnrurucr
Widmen Sie Ihre Aufmerksamkeit in erster
Linie dem Autofahren. Wenn der Fahrer abge-
lenktwird, kanndas Unf?illeundVerletzungen
verursachen.

. Lassen Sie sich nicht durch Einstellungen
oder durch das Benutzen des Geräts vom Ver-
kehrsgeschehen ablenken.

. Benutzen Sie das Gerät nur, wenn es die
Straßen-, Wetter- und Verkehrsverhältnisse
zulassen und Sie nicht abgelenktwerden.

. DieverschiedenenLautstärkeeinstel-
lungen sollten so gew?ihlt werden, dass akusti-
sche Signalevon außen, z. B. das Martinshorn
von Polizei und Feuerwehr, jederzeit gut
hörbar sind. {
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Gilt für Fohrzeuge: mit Reor Seot Entertoinmenf

TV-Tuner einscholten

Zusofzonleitung Business

Gilt für Fohrzeuge: mil Reor Seot Enlertoinmenl

Sender wöhlen

erscheint der Name des Senders, der auf dieser
Stationstaste gespeichert ist oder die Angabe des
Kanals (Channel, CH).

G"rä.r"ä - Automatisches Speichern der emp-
fangsstärksten Sender auf den oberen 6 Funkti-
onstasten. Vorhandene Sendernamen auf den
Stationstasten werden überschrieben.

ß*.nl- Einstellen von Kontrast, Helligkeit und
Farbe - Seite 25.

lTELnExil- Aufrufen von Videotext 3 Seite 26.

ß"rii^s.l - Zurücksetzen aller Einstellungen, Ein-
stellen der automatischen Senderverfolgung
und Fernsehnorm + Seite 27.

Das Hauptmenü TV wird nach einiger Zeit aus-
geblendet.

[jf,] Hin*.i,
o Sie können bei stehendem Fahrzeug analoge
Fernsehprogramme empfangen. Während der
Fahrt wird das Fernsehbild aus Sicherheits-
gründen dunkel geschaltet, der Femsehton ist
weiterhin hörbar.

o Die Bezeichnungen der Funktionstasten
werden nach 8 Sekunden automatisch ausge-
blendet. Die Bezeichnungen werden wieder ein-
geblendet, wenn Sie eine der beiden unteren
Funktionstasten links oder rechts neben dem
Bildschirm oder den Menüknopf drücken.

o Digitale Fernsehsender können nicht emp-
fangen werden. {

Sie haben verschiedene Mö glichkeiten,
den Sender zu wechseln.

- Drücken Sie die Taste @ oder @, um
zum vorherigen bzw. nächsten empfang-
baren Sender zu wechseln.

- Drehen Sie den Menüknopf, um den
Kanal zu wechseln.

Gih für Fohrzeuge: mit Reor Seot Enfertoinmenl

- Drücken Sie eine der oberen
6 Funktionstasten, um die gespeicherten
Sender abzurufen. Um die Namen der ge-
speicherten Sender zu sehen, rufen Sie das
Hauptmenü TV auf = Seite 24.

- Um einen momentan empfangenen
Sender zu speichern, drücken Sie eine der
oberen 6 Funktionstasten so lange, bis ein
Signalton ertönt. {

Abb. 16 Houptmenü TV.

- Drücken Sie die Taste (IUx] + Seite 21,
Abb. 14 am Navigationssystem, um das
Hauptmenü AUX aufzurufen = Seite 23,
Abb.15 .

- Drücken Sie die Taste [rTl. Das Fernseh-
bild mit dem zuletzt eingestellten Sender
erscheint.

- Drücken Sie die Taste Fir-ll, um das Bild-
format zu ändern.

- Um das Hauptmenü TV aufzurufen,
drücken Sie eine der unteren Funktions-
tasten oder den Menüknopf.

Funktionsloslen im Houptmenü TV
Die oberen 6 Funktionstasten werden als Stati-
onstasten verwendet. Neben der Stationstaste

Helligkeit, Kontrosl, Forbe einstellen (Screen)

Abb. 17 Menü Screen: Einstel lbolken für  Hel l igkei t
(oben), Kontrost (Mitte), Forbe (unten).

- Drücken Sie den Menüknopf, um das
Hauptmenü TV aufzurufen.

- Drücken Sie [5-*).

- Drücken Sie die Funktionstaste neben
dem jeweiligen Einstellbalken.

- Drehen Sie den Menüknopf, um die je-

weilige Einstellung zu ändern.

. Der obere Einstellbalken stellt die Helligkeit
ein.
. Der mittlere Einstellbalken stellt den Kon-
trast ein.
o Der untere Einstellbalken stellt die Farbe
ein. {
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Gilt für Fohrzeuge: mit Reor Seot Enterloinmenl

Videotext (TELETEXT)

Zusofzonleitung Business

Gilt {ür Fohrzeuge: mil Reor Seot Enlerloinment

Einstellungen (Sertings)
- Drücken Sie den Menüknopf, um die
eingestellte Ziffer zu aktivieren. Die Einfü-
gemarke springt zur nächsten Position.
Nach der letzten Ziffer erscheint nach we-
nigen Sekunden die gewünschte Seite.

- Durch Drehen des Menüknopfs wech-
seln Sie zur nächsten oder vorherigen
Seite.

- Drücken Sie die Taste GSdl, um die Vide-
otextanzeige zu verlassen.

ln den Videotextseiten blöttern

- Drücken Sie die Taste @ oder @ oder
drehen Sie den Menüknoof.

Videotextseiten eingeben
Sie können Videotextseiten gezielt aufrufen,
indem Sie die drei Ziffern der Seite eingeben.
Dazu sind den Funktionstasten die Ziffern zuge-
ordnet:

o Die linken Funktionstasten haben von oben
nach unten die Ziffern I bis 5.
. Die rechten Funktionstasten haben von
unten nach oben die Ziffern 6 bis 0.

Die Ziffern können auch durch Drehen und Drü-
cken des Menüknopfs eingegeben werden..(

G,täs.ä*l-l - fst On eingestellt, verwendet das
Gerät stets die stärkste Frequenz für den ge-
wählten Sender.

ß;r r";n5A.;rin- Setzt Ihre individuellen Video-
einstellungen auf Werkseinstellungen zurück.

Fernsehnorm einstellen

ßG"läil- Erlaubt das Andern der Fernsehnorm
für das jeweilige Land. Beim Drehen des
Menüknopfs werden der Reihe nach die Namen
der Länder oder der Region angezeigt. {

Abb. l8 Videotext.

Videotext oufrufen

- Drücken Sie den Menüknopf, um das
Hauptmenü TV aufzurufen.

- Drücken Sie lle terTxr'I.

- Drehen Sie den Menüknopf, um die je-
weilige Ziffer der dreistelligen Videotext-
seitenzahl einzustellen.

Abb. 19 Seftings

D\rD Spieler

Gilt für Fohrzeuge: mit Reor Seof Entertoinmenl

DVD-Spieler bedienen

Der DW-SpieIer ist in einem Fach der Mittelkonsole zwischen den hinteren Ein-
zekitzen eingebaut.

Abb. 20 Pr inzipdorstel lung DVD-Spieler :  Bediene-
lemente vorne.

Bedienteil obnehmen
- Drücken Sie die Taste +Abb.20 @.
Das Bedienteil klappt hervor.

Abb.2l  Pr inzipdorstel lung DVD-Spieler :  Bediene-
lemente hinter dem Bedienteil.

- Ziehen Sie das Bedienteil an der linken

Seite schräg nach oben heraus.
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Bedienteil einsetzen

- Drücken Sie den Hebel @ zurück und
halten Sie ihn gedrückt.

- Setzen Sie das Bedienteil in die rechte
Halterung ein.

- Drücken Sie das Bedienteil links in die
Aufnahme.

- LassenSie den Hebel@los.

DVD einlegen
- Drücken Sie die Taste @. Das Bedienteil
klappt nach oben aus.

- Schieben Sie die DVD mit derbe-
druckten Seite nach oben in den DVD-
Schacht ein.

DVD entnehmen
- Drücken Sie die Taste @. Das Bedienteil
klappt nach oben aus.

- Drücken Sie die Taste + Abb. 2l @. Die
DVD fährt aus dem Schacht heraus.

- Ziehen Sie die DVD ganz aus dem
Schacht heraus.

Bedienelemenre om DVD-Spieler

@ Ötrnen des Bedienteils.

@ nin- und Ausschalten des DVD-Spielers.

@ Bestätigen von Menüeinstellungen und
Funktionen.

@ Anzeigen des Hauptmenüs einer DVD.

@ Startenund Beenden derZeitlupe.

@ Starten und Pausieren der Wiedergabe.

@ Auswerfen einer DVD.

@ Zurücksetzen des DVD-spielers.

@ Hebel zum Einsetzen des Bedienteils.

Diebstohlschutz

Sie haben die Möglichkeit, das Bedienteil bei
Verlassen des Fahrzeugs mitzunehmen.

Nach dem Lösen des Bedienteils schaltet sich
der DVD-Spieler automatisch aus. Alle aktuellen
Einstellungen bleiben jedoch erhalten.

Abspielbore Formote

o Audio-CD: CD, CD-R, CD-RW CDs mit MP3-
Dateien als abgeschlossene CD im Format ISO
9660

. Video-CD:VCD, SVCD: mit dem Format
MPEGT

o DVD-Video: mit dem Format MPEG2

Folgende Medien können Sie nicht abspielen:

o DiVX: mit dem Format MPEG4

. VDVD-R, DVD+R, DVD+/-RW: mitdem
Format MPEGz

O Vorsicht!
. Achten Sie beim Einlegen und Heraus-
nehmen darauf, die CD gerade, im rechten
Winkel zur Gerätefront, in den CD/DVD-
Schacht einzulegen bzw. herauszunehmen,
ohne dass die CD im CD/DVD-Schacht ver-
kantet wird, da so Kratzer entstehen können, die
die CD unbrauchbar machen.

r UnrundeCDs(sogenannte,,Shape-CDs")
dürfen nicht eingeschoben werden. Sie können
das Laufwerk zerstören.

o CDs mit einem selbst aufgeklebten Label
dürfen nicht in den DVD-Spieler eingeschoben
werden. Das Label könnte sich von der CD lösen
und das Laufirerk zerstören.

. Setzen Sie das Bedienteil nicht dem direkten
Sonnenlicht oder anderen Wärmequellen aus.

. Vermeiden Sie eine direkte Berührung der
Kontakte des Bedienteils mit der Haut. Reinigen
Sie bitte die Kontakte bei Bedarf mit einem alko-
holgetr?inkten, fu sselfreien Tuch.

rE\
[ 0- I Hinweis

o Alle anderen Formate werden nicht unter-
stützt. Bei allen selbst erstellten Medien kann es
zu Problemen und Einschränkungen bei der
Wiedergabe und bei der Bedienung kommen.

. Weitere Hinweise zur Bedienung des DVD-
Spielers finden Sie in der mitgelieferten Bedie-
nungsanleitung des Geräteherstellers. {

Zusqlzqnleilung Business

Gih für Fohrzeuge: mit Reor Seot Entertoinmenl

DVD-Spieler Selup-Menü

Über das Setup-Menü haben Sie direkten Zugriff auf zahlreiche anwenderspezi-
fische Einstellungen des Rear Seat Entertainrnents.

Durch Drücken der Taste ßEiUT) auf der großen Hier können Sie festlegen, in welcher Sprache
Fernbedienung rufen Sie das Hauptmenü auf. das Setup-Menü dargestellt wird.
Das Hauptmenü ist in folgende Untermenüs ge- 

S'DIF
gliedert:

. Einste,,unse" L?iili#:Iä'ff[tru:?äJ;ä:?'*'

. Lautsprecher Rückseite des DVD-spielers = o) anschließen
o Dolby Digital möchten, müssen Sie den Menüeintrag,,Ein"

. Präferenzen anwählen'

In den Untermenüs können Sie einzelne Menü- untertitel

punkte anwählen und dort Einstellungen vor- Sie können einstellen, ob die aufeiner DVD ge-
nehmen. speicherten Untertitel ein- oder ausgeblendet

untermenü ,,Einstellungen" 
werden sollen'

Bildformat Untermenü ,,Loulsprecher"

o NormaIlLB (4:3 letterbox): Das Bild wird auf Audio-out

dem Bildschirm in voller Breite, jedoch mit Der Menüpunkt ,,Stereo" kann nicht abgewählt
schwarzen Balken am oberen und unteren Rand werden.
des Bildschirms, gezeigt.

o Normattps (4:3 panscan): Das Bild wird auf 
u,ntermenü 

"Dolby 
Digirol"

dem Bildschirm in voller Höhe, jedoch mit Modus

schwarzen Balken am rechten und linken Rand Der Menüpunkt ,,Line Modus" kann nicht abge-
des Bildschirms, gezeigt. wählt werden.
o _16;9DasBi ldwirdaufdemBi ldschirmin DualMono
voller Größe gezeigt' 

Bei DVDs mit r+l Audio Mode (zwei Monoka-
TVNorm näle) können Sie einstellen, wie die beiden Ka-

In diesem Menüpunkt kann zwischen der Farb- näle wiedergegeben werden sollen.

fernsehnorm ,,PAL" (für europäische DVDs) und Die folgenden Einstellungen stehen Ihnen zur
,,NTSC" (ftir amerikanische und asiatische Verfugung:
DVDs) gewählt werden' 

. stereo:,stereo-wiedergabe eines l+l pro-
wenn Sie die Einstellung ,,Multi" verwenden, gramms. Kanal I wird auf dem linken, Kanal2 auf
wird automatisch die Fernsehnorm eingestellt, äem rechten Ausgang wiedergegeben.
in der die DVD hergestellt wurde' . Mono-Kl:Kanal 1 der DVD wird auf beiden
Bild Modus Ausgängen (links und rechts) wiedergegeben.

Sie können den Bild-Modus für optimale Bild- . Mono-KZ Kanal 2 der DVD wird auf beiden
qualität auswäihlen. Wihlen Sie dazu die Option Ausgängen (links und rechts) wiedergegeben.

' ,Auto".  .  MixMono:Kanal lund2derDVDwirdauf

Kamera beiden Ausgängen (links und rechts) wiederge-

Sie können die Einstellung der Kameraperspek-
tive vomehmen, falls auf der DVD mehrere Ka-
meraeinstellungen gespeichert sind.

OSD Sprache

geben.

Audio l,evel

In diesem Menüpunkt können Sie die Wiederga-
bequalität des Tons einstellen.
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DRC (Dynamic Range Control)

Sie können die Dynamik eines Dolby-Pro-
gammes in den Schritten von ,,OFF" (Aus) bis

,,FULL" (Maximum) festlegen.

Untermenü,,Prölerenzen"

Sprache

In diesem Menüpunkt wird die auf der DVD ge-
speicherte Synchronsprache ausgewählt.

Untertitel

In diesem Menüpunkt wird die auf der DVD ge-
speicherte Sprache ftir Untertitel ausgewählt.

Menü-Sprache

In diesem Menüpunkt wird die auf der DVD ge-
speicherte Sprache für das DVD-Menü ausge-
wählt.

FwSK-Schutz

In diesem Menü legen Sie die Kindersicherung
fest.

Passwort

In diesem Menü ändern Sie das Passwort.

Standard

Gilt für Fohrzeuge: mil Reor Seol Entertoinment

Kindersicherung

Sie können die vorgenommenen Anderungen
rückgängig machen. Wihlen Sie dazu den Ein-
trag ,,Reset" aus und bestätigen Sie die Sicher-
heitsabfrage, ob die Einstellungen wirklich ge-
löscht werden sollen. Nach dem Löschen Ihrer
persönlichen Einstellungen sind die ab Werk ge-
speicherten Einstellungen wieder aktiviert.

@ Vorsicht!
Um einen Verstärker an den optischen Digital-
ausgang anzuschließen, muss unter anderem
der DVD-Spieler ausgebaut werden. Wenden Sie
sich dazu bitte an einen Fachbetrieb.

a-.:l
l t  l  H i nwe i s

o Das Ausführen der Einstellungen ist nur
möglich, wenn sich kein Medium im D\{D-
Spieler befindet!

o Einige der hier beschriebenen Einstellungen
können nur dann vorgenommen werden, wenn
die entsprechenden Informationen auf der je-

weiligen DVD gespeichert sind.

. Weitere Hinweise zur Bedienung des DVD-
Spielers finden Sie in der mitgelieferten Bedie-
nungsanleitung des Geräteherstellers. {

r Wihlen Sie den Menüeintrag ,,Präferenzen"
aus und bestätigen Sie die Eingabe mit GNTTER').
o Wählen Sie mit den Tasten 6, @ den Menü-
eintrag ,,Standard" aus und drücken Sie die Taste

F;1. Bestätigen Sie mit [fir-TfR].
o Schalten Sie mit der Taste [:J)erneut auf
..Standard".

o \A/ählen Sie mit den Tästen @, @ den Menü-
eintrag,,Passwort" aus und drücken Sie die Taste
(;;l. Bestätigen Sie mitGNITEE.

Zusqtzqnleitung Business

o Geben Sie das altePasswort mit den Tasten
ein.

r Geben Sie das neue, vierstellige Passwort mit
den Tästen der großen Fernbedienung
= Seite 19, Abb. 13 @ zweimal ein.

. Bestätigen Sie die Eingabe mitßeruFl. Die
Einstellungen werden gespeichert und das
Setup-Menü wird verlassen. {

Sie können das Rear Seat Entertainment mit
einem Passwort gegen unbefugte Benutzung si-
chern. Beim Einlegen einer DVD muss ein vier-
stelliges Passwort eingegeben werden, damit die
DVD abgespielt werden kann.

Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit, ein soge-
nanntes ,,Rating Level" festzulegen. Rating Level
bedeutet, dass einige DVDs mit einem Code ver-
sehen sind, der die Altersfreigabe festlegt. Wenn
Sie einen Rating Level einstellen, der unter der
eingelegten DVD liegt, kann diese nur nach An-
derung des Rating Levels im Setup-Menü und
nach Eingabe des Passworts abgespielt werden.

Kindersicherung festlegen

o Rufen Sie das Setup-Menü auf.

o Wählen Sie den Menüeintrag,,Präferenzen"
aus und bestätigen Sie die Eingabe mit (Et ITEF-I.

o Wählen Sie den Menüeintrag,,FwSK-Schutz"
aus und drücken Sie die Taste (Ill. Die verftig-

barenAltersfreigaben werden angezeigt
(<6 Jahre, <12, <16, <18 und kein Schutz).

o Wihlen Sie mit den Tasten @, @ die ge-
wünschte Altersfreigabe aus und bestätigen Sie
die Eingabe mitGtnTnl.

o Geben Sie mit den Tasten der großen Fembe-
dienung = Seite 19, Abb. 13 @ das vierstellige
Passwort ein. Das werkseitig eingestellte Pass-
wort ist 3i:108!

. Bestätigen Sie die Eingabe mitßerUpl. Die
Einstellungen werden gespeichert und das
Setup-Menü wird verlassen.

Posswort ündern

Wir empfehlen Ihnen aus Sicherheitsgründen
das werkseitig eingestellte Passwort zu ändern.

. RufenSie mit denTästendergroßenFernbe-
dienung = Seite 19, Abb. 13 @ das Setup-Menü
auf.
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Gilt für Fohrzeuger mit digitolem Fernsehempfong

Wichtige Informotionen zum digitolen
Fernsehempfong

ZusotzonleitungBusinest @

Fernbedienung

Gilt für Fohrzeuge: mit digitolem Fernsehemp{ong

Übersicht

Eine Übersicht soll helfen, sich schnell mit den Bedienelementen der Fernbedie-
nung uertraut zu machen.

Abb.22 Fernbedienung der DVB-T SeFTop-Box.

Das System besteht aus den Komponenten:

. DVB-T Set-Top-Box und

. einerFernbedienung.

Machen Sie sich bitte eingehend mit dieserAn-
leitung vertraut, damit die DVB-T Set-Top-Box in
Ihrem Fahrzeug optimal fu nktioniert.

Reparaturarbeiten erfordern besondere Fach-
kenntnisse und Spezialwerkzeuge. Bei Stö-
rungen sollten Sie deshalb einen Fachbetrieb
aufsuchen,

A ecnruuor
Widmen Sie Ih." Auftrr"rk.u-k"it ir, 

"..toLinie demAutofahren. Wenn der Fahrer abge-
lenktwird, kann das Unl?ille undVerletzungen
verursachen.

o Lassen Sie sich nicht durch Einstellungen
oder durch das Benutzen der DVB-T Set-Top-

A ACHTUNGT Fo.r".rrung

Box und der Fernbedienung vom Verkehrsge-
schehen ablenken.

. Benutzen Sie die DVB-T Set-Top-Box und
die Fernbedienung nur, wenn es die Straßen-,
Wetter- und Verkehrsverhältnisse zulassen
und Sie nicht abgelenktwerden.

. DieverschiedenenLautstärkeeinstel-
lungen sollten so gewählt werden, dass akusti-
sche Signale von außen, z. B. das Martinshorn
von Polizei und Feuerwehr, jederzeit gut
hörbar sind.

a-]
I t  I  H inwe i s

Es können bis zu drei Fernbedienungen ange-
lernt werden; darüber hinaus verfügt die DVB-T
Set-Top-Box über einen zusätzlichen AV-Ein-
gang für denAnschluss weiterer externer Geräte
- wenden Sie sich diesbezüglich an einen
Fachbetrieb. I

=Abb.22 Taste Funktion/Bemerkung

rn Taste MENU Menü aufrufen für Einstellungen und Funktionsbestä-
tigungen

t 2 l RETURN-Taste

Die vorherige Menüebene aufrufen
Menüs verlassen
Teletext bzw. elektronischen Programmführer ver-
lassen

o Cursortaste Menü- / Senderauswahl abwärts

(;') Cursortaste Menü- / Senderauswahl auftvärts

e, Cursortaste Blättern in der Senderliste bzw. Teletext

(t Cursortaste Blättern in der Senderliste bzw. Teletext

g/ Taste TEXT Aufrufen und Umschalten des Teletextes

(, Scroll-Rad Seitenwahl für Teletext (nächste verfügbare Seite)

( 9 ) Taste EPG Aufrufen des elektronischen Proqrammführers (EPG)

q9
Programmwahltaste Nächsten Sendereintrag in der Sender-/Favoritenliste

aufrufen

6n Programmwahltaste Vorherigen Sendereintrag in der Sender- /Favoriten-
liste aufrufen

@ Kippschalter Zum Zeitpunkt der Dmcklegung ohne Funktion
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Erste Schritte

Dieses l(apitel enthält neben weiteren Informationen die Inbetriebnahmepunkte
der DW-T Set-Top-Box.

ljf,lHin*.i,
. Bei der Erst-Inbetriebnahme müssen die
vorgesehenen Fernbedienungen durch einen
Fachbetrieb angelernt werden.

o Darüber hinaus empfehlen wir bei der Erst-
Inbetriebnahme, die Punkte in der angege-
benen Reihenfolge durchzuführen. {

Gih für Fohrzeuge: mit digifolem Fernsehempfong

Bofterien einselzen/wechseln

Benennung Abschnitt

Batterien in die Fernbedienung
einlegen

= Seite 34

Quelle wählen + Seite 35

Sprache des Menüs wählen = Seite 35

Senderliste oktuolisieren 3 Seite 36

A ncnruNcr
. Verstauen Siu *äh."nd d", Fuh.t di" Fo*
bedienung immer siche! da lose Gegenstäinde
bei plötzlichen Bremsmanövern oder Un-
f?illen nachvorne fliegen und Fahrzeugin-
sassen verletzen können.

Gilt für Fohrzeuge: mif digitolem Fernsehemp{ong

Quelle wöhlen

Zusotzonleitung Business

A ACHTUNGI Forrs€rzung

o Bewahren Sie die Fernbedienung immer
außerhalb der Reichweite von Kindern auf.

O Vorsicht!
In der Fernbedienung befinden sich elektroni-
sche Bauteile! Schützen Sie diese vor Nässe und
starken Erschütterungen. {

Wihlen Sie über die Taste [Ä!l.]am Navigations-
system RNSD 3 Seite 2l oder über die Taste ßnel
an der kleinen Fernbedienung und der Bedie-
neinheit = Seite 16 die Quelle DVB-T aus.

Gilt für Fohrzeuge: mit digifolem Fernsehempfong

Sproche des Menüs wöhlen

Weitere Informationen finden Sie in der Anlei-
tung des Wiedergabegeräts unter dem entspre-
chenden Abschnitt. {

Abb.23 Botteriefoch der Fernbedienunq

- Achten Sie beim Einsetzen neuer Batte-
rien und beim Batteriewechsel auf die
richtige Polarität.

- Benutzen Sie nur Batterien in gleicher
Ausführung.

O Vorslchr!

Ungeeignete Batterien können die Fernbedie-
nung beschädigen. Ersetzen Sie die ver-
brauchten Batterien durch neue Batterien glei-
cher Stromstärke und gleicher Baugröße.

Die leeren Batterien müssen umweltgerecht
entsorgt werden. <

Die Anzeige des Menüs ist in uerschiedenen Sprachen möglich.

- Bestätigen Sie durch Drücken der Taste
MENU diesen Eintrag.

- Wählen Sie durch Drücken der Tasten

@ und @ den Eintrag Sproche.

- Stellen Sie Ihre gewünschte Sprache ein
=Abb.24.

Menü verlossen
- Drücken Sie die RETURN-Taste
.+ Seite 33,Abb.22 @.

Die folgende Übersicht beinhaltet den Pfad zur
Einstellung der Menü-Sprache:

$ Umwelthinweis

- Öffnen Sie das Batteriefach = Abb. 23
und setzen Sie die BatterienT) ein.

Gilt für Fohrzeuge: mit digitolem Fernsehempfong

Fernbedienung nutzen

Mit der Fernbedienungwerden alle Funktionen der DVB-T Set-Top-Box aufge-
rufen.

- Drücken Sie im Fahrzeuginnenraum leder Tastendruck wird durch ein Aufleuchten
aufeine Taste der Fernbedienung. der LED signalisiert.

7) 2 Stück (Typ I,5VAAA MICRO) im Lieferumfang enthalten

Abb.24 Disploy:  Menüpunkt  Sproche, Ein i rog
Deulsch ousgewöhlt.

Sprochmenü oufrufen
- Drücken Sie die Taste MENU
+ Seite 33, Abb.22 O.
- Wählen Sie durch Drücken der Tästen

@ und @ den Eintrag Einstellungen8).

34 DigitolerFernsehempfong

8l Nur im Expertenmodus aufrufbar.
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Houpfmenu Ebene 2 Ebene 3

Itolienisch

Sponisch
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Senderliste oktuolisieren

Mit dem Eintrag,,Senderliste aktualisieren" wird die Senderliste rnit den emp-
fangbaren und einstellbaren Fernsehsendern neu aufgerufen.

- Bestätigen Sie durch Drücken der Taste
MENU diesen Eintrag.

Die Sendersuche wird Ihnen durch den Eintrag
Sendersuche löuft angezeigt und kann - je nach
Empfangslage - mehrere Minuten dauern.

Entsprechend dem Ergebnis der Sendersuche
wird Ihnen folgendes angezeigt:

a Keine Anderungen

a Keine Sender gefunden!

o Neue Sender gefunden!

Alle empfangbaren Fernsehsender können mit
dem Eintrag Senderliste aufgerufen werden.

Falls von Ihnen gewünschte Fernsehsender
nicht aufgerufen werden können, d. h. der Fern-
sehsender ist nicht in der Senderliste zu finden,
verwenden Sie den Punkt IGnalwahl = Seite 41.

A lcHruucl
Fi.ihren Sie die S"rrd".r,r"h" ^o b"i.t"-
hendem Fahrzeug und guter Empfangslage
durch. {

Abb. 25 Disploy: Houptmenü, Eintrog Senderliste
oktuqlisieren ousgewöhlt.

- Drücken Sie die Taste MENU
+ Seite 33, Abb. 22 O.

- Wählen Sie durch Drücken der Tasten

@ und @ den Eintrag Senderliste
oktuolisieren + Abb. 25.

Gilt für Fohrzeuger mit digitolem Fernsehempfong

Infobolken

Ein Infob allcen b einhalte t zusätzliche Infor mationen.

Wurde aus der Senderliste, Favoritenliste oder
dem EPG ein Fernsehsender aufgerufen, er-
scheint ftir mehrere Sekunden auf dem Display
ein Infobalken mit folgenden Informationen:

. Name des Fernsehsenders.

o Aktuelle Sendung.

. Informationen über Zeiten.

--1

lO I Hinweis

Durch ein fortlaufendes und schnelles Antippen
der Tästen > Seite 33, Abb. 22 @und @wird
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zunächst nur der Name des Fernsehsenders auf

dem Infobalken angezeigt. <(
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Expe rten -/ Ko mf o rtm o d u s

Das Systernbietet die Möglichkeit, entweder den Expertenrnodus oder den Konx-

fortrno dus einzustellen.

Der aktuell eingestellte Modus wird Ihnen durch

das Zeichen < angezeigt.

Andern des Modus > Seite 39 bzw. > Seite 41. (

Experlen-Modus

Gilt für Fohrzeuge: mit digitolem Fernsehempfong

Experten-Modus Übersicht (Funktionen)

Modus Bemerkung

Expertenmodus Funktionen und Ein-
stellungen
- Seite 37

Komfortmodus Funktionen - Seite 4l

Abb.26 Disploy:  HouptmenÜ im Experten-Modus.

Die DVB-T Set-Top-Box bietet Ihnen die Mög-
lichkeit, ftir die Funktionen und Einstellungen

des Fernsehbetriebs den Experten-Modus zu

nutzen, der in diesem Kapitel beschrieben wird.

Die Tabelle beinhaltet eine Übersicht mit den

Funktionen des Hauptmenüs:

Houptmenu Abschnitt

Senderliste = Seite 39

Senderlisfe oktuolisierena) + Seite 36

Bedienmodus + Seite 39

Fovoritenliste + Seite 40

Einstellungen = Seite 38

aJ Inbetriebnahmepunkt
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Experten-Modus Übersicht (Einstellungen)

Die Tabelle beinhaltet eine Übersicht mit den
Einstellungen, die aufgerufen werden können:

lnbetriebnahmepunkt

Abb. 27 Disploy: Menüpunkt Einstellungen, Eintrog
Fovoriten festlegen ousgewöhlt.

Gilt für Fohrzeuge: mit digilolem Fernsehempfong

Experten-Mod us ouf rufen

Der Experten-Modus lcann mit der Taste MENU aufgerufen werden, wenn das
Hauptmenü der DW-T Set-Top-Box darauf eingestellt wurde.

- Drücken Sie die Taste MENU
+ Seite 33, Abb.22 O.

lElHin*.i,
Wird Ihnen der Experten-Modus nicht angezeigt
+ Seite 39, ,,Bedienmodus: Experten-Modus
einstellen". {

Einstellungen Abschnitt

Fovoriten fesllegen = Seite 40

Kqnolwohl =) Seite 4l

AUX lN oktivieren Ohne Be-
schrei-
bung

Sprochea) = Seite 35
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Bedienmodus: Experten-Modus einstellen

Der Experten-Modus lcann komfortabel eingestellt werden.

- Drücken Sie die Taste MENU
+ Seite33,Abb.22 A.

- Wählen Sie durch Drücken der Tasten

@ und @ den Eintrag Bedienmodus
=+Abb.28.

- Wählen und bestätigen Sie den Eintrag
Experten-Modus. .(

Abb. 28 Disploy: Houptmenü, Eintrog Bedien-
modus ousgewöhl t .
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Senderliste

Die Senderliste enthält die Fernsehsenden die bei einer Aktualisierung (manuell
oder autornatisch) ernpfangbar waren.

- Wählen Sie durch Drücken der Tasten

@ und @ den Eintrag Senderliste
=Abb.29.

Senderwohl mit der Progrommwohl-
tosle
- Drücken Sie die Taste @ oder @
+ Seite 33, Abb. 22,um den nächsten/vor-
herigen Fernsehsender - aus der Sender-
liste - aufzurufen.

--l
t t  I  Hinweis

o Diese Funktion ist identisch mit dem Eintrag
Senderlisfe im Komfort-Modus.

. Es erfolgt keine automatische Aktualisierung
der Senderliste. In einem neuen Empfangsge-
biet muss die Senderliste mit dem Eintrag
Senderlisle okf uolisieren erneut aufgerufen
werden. {

Abb. 29 Disploy: Houptmenü, Einlrog Senderliste
ousgewöhh.

Senderdirehouswohl
- Drücken Sie die Taste MENU
= Seite 33, Abb.22 O.
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Fovoritenliste

Diese Liste enthält ausgewählte Fernsehsender.

Senderwqhl mit der Progrommwohl-
tqsle
- Drücken Sie die Taste @ oder @
+ Seite 33, Abb. 22,um den nächsten/vor-
herigen Fernsehsender - aus der Favori-
tenliste - aufzurufen.

Mit Hilfe der Favoritenliste können Sie - auf der
Grundlage der Senderliste - Ihre bevorzugten
Fernsehsender zusammenstellen. Die Anzeige
der Reihenfolge der Femsehsender ist von der
Kanalb elegung abhängig.

In der Favoritenliste werden die Fernsehsender
angezeigt, die Sie unter dem Eintrag + Seite 40,
,,Favoriten festlegen" ausgewählt haben.
Wurden noch keine Favoriten festgelegt, er-
scheint bei der Umschaltung auf die Favoriten-
Iiste die Meldung Keine Eintröge.

fi[J Hin*"i,
In einem neuen Empfangsgebiet muss die Favo-
ritenliste neu zusammengestellt werden. {

Abb.30 Disploy:Houptmenü, Eintrog Fovor i ten.
liste ousgewöhlt.

Senderdirektouswohl
- Drücken Sie die Taste MENU
:+ Seite 33, Abb.22 O.
* Wählen Sie durch Drücken der Tasten
@und @den Eintrag Fovoritenlisfe
+ Ab.b.30.
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Fovorilen festlegen

Mit diesem Eintragwird die Liste mit den ausgewählten Fernsehsendern zusam-
mengestellt.

- Drücken Sie die Taste MENU
= Seite 33, Abb.22 O.

- Wählen Sie durch Drücken der Tasten

@ und @ den Eintrag Einstellungen.

- Wählen Sie den Eintrag Fovoriten
festlegen.

- Wählen Sie durch Drücken der Tasten

@und @Ihren gewünschten Fernseh-
sender.

- Aktiviereni Deaktivieren Sie das Pro-
gramm als Favorit mit der Taste MENU
(festgelegte Favoriten sind mit * gekenn-
zeichnet).

- WiederholenSie dieAnleitungsschritte
solange, bis Sie Ihre gewünschte Favori-
tenliste zusammengestellt haben. (
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Konolwohl

Der Eintrag Kanalwahl ermöglicht die lnanuelle oder automatische Suche der
Fernsehsender.

Konoleingobe (direkte Konoleingobe)

- Drücken Sie die Taste MENU
+Sei te33,Abb.22  O.

- Wählen Sie durch Drücken der Tästen

@, @ und der Taste MENU den Eintrag
Einstellungen -+ Konolwohl -+

Konoleingobe.

- Wählen Sie durch Drücken der Tästen

@ oder @ den gewünschten Kanal.

- Drücken Sie die Taste MENU. um die
Kanalsuche zu starten.

Autoscon (Sendersuchlouf)

- Drücken Sie die Taste MENU
+ Seite 33,Abb.22 O.

Komfort-Modus

Gilt für Fohrzeuge: mif digitolem Fernsehempfong

Übersicht

- Wählen Sie durch Drücken der Tasten

@, @ und der Taste MENU den Eintrag
Einstellungen -+ Konolwohl -+ Auloscon.

- Drücken Sie die Taste MENU, um die
Kanalsuche zu starten.

Die Suche wird Ihnen durch den Eintrag
Konolsuche löufi angezeigt.

Entsprechend dem Ergebnis der Sendersuche
wird Ihnen folgendes angezeigt:

o Keine Anderungen

o Neue Sender gefunden!

Die Sendersuche kann - je nach Empfangslage -

mehrere Minuten dauern.

Alle empfangbaren Fernsehsender können mit
dem Eintrag Senderliste aufgerufen werden. <(

Abb.3l  Disploy:  Houptmenü im Komfort -Modus.

Die D\aB-T Set-Top-Box bietet Ihnen die Mög-
lichkeit, ftir die Funktionen des Fernsehbetriebs
den Komfort-Modus zu nutzen, der in diesem
Kapitel beschrieben wird.

Die Tabelle beinhaltet eine Übersicht mit den
Funktionen des Hauptmenüs:

Houptmenu Abschnitt

Senderliste + Seite 43

Senderliste okluolisieren = Seite 43

Bedienmodus = Seite 42



@ ZusotzqnleilungBusiness

Gilt für Fohrzeuge: mil digifolem Fernsehempfong

Komfort-Modus oufrufen

Der Komfort-Modus lcnnn mit der Taste MENU aufgerufen werden, wenn das
Hauptmenü der DW-T Set-Top-Box darauf eingestellt wurde.

- Drücken Sie die Taste MENU
+ Seite 33, Abb. 22 O.

flfflHin*.i,
Wird Ihnen der Komfort-Modus nicht angezeigt
3 Seite 42, ,,Bedienmodus: Komfort-Modus
einstellen". {
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Bedienmodus: Komfort-Modus einstellen

Der Komfort-Modus kann komfortabel eingestellt werden.

- Drücken Sie die Taste MENU
> Seite33,Abb.22 A.

- Wählen Sie durch Drücken der Tasten

@ und @ den Eintrag Bedienmodus
+ Abb.32 .

- Wäihlen und bestätigen Sie den Eintrag
Komfort-Modus. (

Abb.32 Disploy:  Houptmenü, Eintrog Bedien-
modus ousgewöhl t .
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Senderliste

Die Senderliste enthält die Fernsehsend.er, die bei einer Aktualisierung (manuell
oder autonxatisch) ernpfangbar waren.

- Wählen Sie durch Drücken der Tästen
@ und @ den Eintrag Senderlisle
+Abb.33.

Senderwohl mit der Progrommwohl-
toste
- Drücken Sie die Täste @ oder @
+ Seite 33, Abb.22, um den nächsteni vor-
herigen Fernsehsender - aus der Sender-
liste - aufzurufen.

r51
t !  |  H inwe i s

o Diese Funktion ist identisch mit dem Eintrag
Senderliste im Experten-Modus.

o Es erfolgt keine automatische Aktualisierung
der Senderliste. In einem neuen Empfangsge-
biet muss die Senderliste mit dem Eintrag
Senderliste okluolisieren erneut aufgerufen
werden. {

Abb. 33 Disploy: Houptmenü, Eintrog Senderliste
ousgewöhl t .

Senderdirektouswohl
- Drücken Sie die Taste MENU
+ Seite33,Abb.22 A.

Gilt für Fohrzeuge: mit digitolem Fernsehempfong

Senderliste oktuolisieren

Mit dem Eintrag Senderliste aktualisieren wird die Senderliste mit den ernpfang-
baren und einstellbaren Fernsehsendern neu aufgerufen.

I

- Drücken Sie die Taste MENU
+ Seite 33, Abb. 22 O.

- Wählen Sie durch Drücken der Tasten

@ und@ den Eintrag Senderliste
oktuolisieren > Abb. 34.

- Bestätigen Sie durch Drücken der Taste
MENU diesen Eintrag.

Die Sendersuche wird Ihnen durch den Eintrag
Sendersuche löuft angezeigt und kann - je nach
Empfangslage - mehrere Minuten dauern.

Abb. 34 Disploy: Houptmenü, Eintrog Senderliste
oktuolisieren ousgewöhlt.
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r-1
l l  I  H inwe i s

o Diese Funktion ist identisch mit dem Eintrag
Senderliste oktuolisieren im Experten-Modus
= Seite 36.

Elektronischer Progrommführer (E PG)

Gilt für Fohrzeuge: mit digitolem Fernsehempfong

Aktuelle Sendungen mit dem EPG onzeigen

Der elektronische Programmfi)hrer enthäIt zusätzliche Informationen über die
aktuellen bzw. nächsten Fernsehsendungen.

- Drücken Sie die Taste EPG > Seite 33, und Ihre Auswahl mit der Taste MENU O bestä-
Abb.22 @. 

l'"1ä;ilttotndiegewünschteSendungge-

[älHin*.i,
o Bei aufgerufenem EPG ist die Funktion Tele-
text gesperrt.

o Rufen Sie den elektronischen Programm-
ftihrer nur bei stehendem Fahrzeug und bei
guter Empfangslage auf. {

o Führen Sie die Sendersuche nur bei ste-
hendem Fahrzeug und guter Empfangslage
durch. {

Es wird der Status EPG wird oktuolisiert ange-
zeigt, der - je nach Empfangslage - mehrere Mi-
nuten dauern kann.

Mit der RETURN-Taste = Seite 33, Abb.22 O
können Sie den Status EPG wird okfuolisiert ab-
brechen.

In der angezeigten Liste EPG oktuell können Sie
mit den Tästen O/@ eine Sendung anwählen

Gih für Fohrzeuge: mit digitolem Fernsehempfong

Weitere Funkfionen des EPG

Nochfolgende Sendungen onzeigen

- Drücken Sie bei aufgerufenem EPG
(Status ,,Aktuelle Sendungen mit dem EPG
anzeigen") die Taste EPG + Seite 33,
Abb.22 @erneut.

E PG verlossen/obbrechen
- Drücken Sie die RETURN-Taste @. {

Gilt für Fohrzeuge: mit digitolem Fernsehempfong

Einflussgrößen ouf den digitolen Fernsehempfong

Zwischen dem analogen und dem hier beschrie-
benen digitalen Fernsehbetrieb bestehen sys-
tembedingte Empfangsunterschiede, die in
diesem Kapitel vorgestellt werden.

Wesentliche Einflussgrößen auf den digitalen
Fernsehempfang sind:

. Fahrzeuggeschwindigkeit,

o Fahrtrichtung des Fahrzeugs in Relation zum
Sender,

o Empfangspegel {
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fong

sobbrüche bemerkbor?Wie mochen sich

Beim digitalen Femsehempfang machen sich

Empfangsabbrüche durch die vollständige Ab-

schaltung (?bz: sofortige Stummschaltung; Bild

Standbild oder schwarzer Bildschirm) be-

merkbar.

Die folgende Übersicht soll helfen, die system-

bedingten Empfangsunterschiede - am Beispiel

des Standbetriebs - kennen zu lernen:

Gilt für Fohrzeuge: mit digitolem Fernsehempfong

Niveaudes Emp-
fangspegels

Analoges Fernsehen Digitales Fernsehen (DVB-T)

Hoch
Optimale Empfangsverhältnisse für

Bild und Ton
Optimale Empfangsverhältnisse für

Bild und Ton

Mitrel

Mehrwegeempfang (2. B. Geister-

bilder) und Rauschstörungen im

Bild und Ton, sporadische Tonstö-
rungen

Es wechseln sich sporadische EmP-

fangsabbrüche und der EmPfang in

einer optimalen Bild- /Tonqualität
ab.

Niedrig
Starke Rauschstörungen im Bild

und Ton, starke Tonstörungen

Es wechseln sich Empfangsab-
brüche und der EmPfang in einer

optimalen Bild- /Tonqualität ab.

Bei Unterschreitung
des Mindestpegels

Zu geringer EmpfangsPegel,
Rauschstörungen und nur noch
SW-Bild, massive Tonstörungen

Kein DVB-T-Empfang mehr mög-
lich!

Teletext

Gilt für Fohrzeuger mil digitolem Fernsehempfong

Übersicht

Die DVB-T Set-Top-Box bietet Ihnen weitere

Ausstattungen, die in diesem Kapitel be-

schrieben werden.

Funktionen Abschnitt

Teletext 3 Seite 46

Elektronischer Programm-
führer

3 Seite 44
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Gilt für Fohrzeuge: mil digitolem Fernsehempfong

Allgemeines zum Teletext

Beachten Sie die Farbe der Seitenanzeige einer f-tl
Teletextsei te:  t l tHinweis

Farbe der Seiten-
anzeige

Bemerkung

Rot Seite momentan nicht
verfügbar

Gelb Seite wird noch gesucht

Grün Seite gefunden

Gilt für Fohrzeuge: mif digitolem Fernsehempfong

Teletext o uf ruf enldo rstel len

VollbildeinerTeletextseitequfrufen VergrößertenunlerenHolbbildmodus
- Drücken Sie die Taste TEXT > Seite 33, einer Teletextseile oufrufen
Abb'22 @. - Drücken sie bei aufgerufenem Teletext

(sr4tus,,Vergrößerter oberer Halbbild-
Vergrößeden oberen Hqlbbildmodus -oa,rr..l die Taste TEXT erneut. <
einer Telelexfseite ouf rufen
- Drücken Sie bei aufgerufenem Teletext
(Status ,,Vollbild") die Taste TEXT erneut.

Gilt für Fohrzeuge: mit digitolem Fernsehempfong

Seiten qufrufen/onwöhlen

Nöchste/vorherige Seite onwöhlen Seitendirektwohl
- Drücken Sie die Tasten @ bzw. @ oder - Drücken Sie die Taste MENU
drehenSieamRad.+Sei te33,Abb.22 @. +Sei te33,Abb.22 A.

Anwohl um zehn Seifen öndern - Wihlen Sie durch Drücken der Tasten

- Drücken Sie die Tasten + seite 33, Q) und @ die beabsichtigte ziffer'

Abb.22 @ bzw. @. - 
.. 

Drücken Sie die Taste @, um die
nächste Stelle aufzurufen. {

. Der Teletext wird nicht von allen Fernsehsen-
dern angeboten.

o Bei aufgerufenem Teletext ist die Funktion
EPG gesperrt. {
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Gilt für Fohrzeuge: mit digitolem Fernsehempfong

Teletext verlossen

Vorionte I Vorionte 2
- Drücken Sie die RETURN-Taste - Drücken Sie die Taste @/@. {

+ Seite 33, Abb.22 @.
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Elektrische Anloge

Sicherungen

Sicherungen quswechseln

Abb.35 Vom Gepöckroum ous, Abdeckung der
hinteren Einzelsitzkonsole entfernen.

Sicherung im Sicherungskosten der

hinteren Einzelsifzkonsole ouswech-

s e l n '

- Schalten Sie die Zündungund den be-
troffenen Stromverbraucher aus.

- Ziehen Sie den Entriegelungshebel
+ Abb. 35 @ ganz nach oben heraus.

- Halten Sie den Entriegelungshebel in
dieser Position fest.

- Drehen Sie die Befestigungsschraube
der Abdeckung des Entriegelungshebels

@ mit der Kreuzschlitzseite des Schrau-
bendrehers aus dem Bordwerkzeug heraus
> Abb.35.

- Nehmen Sie die Abdeckung des Entrie-
gelungshebels ab.

- Ziehen Sie die Abdeckung der hinteren
Einzelsitzkonsole @ ab.

- Ziehen Sie die betroffene Sicherung
heraus.

48 Elektrische Anloge

- Falls die Sicherungdurchgebranntist
(erkennbar am durchgeschmolzenen Me-
tallstreifen), so ersetzen Sie die defekte Si-
cherung durch eine neue Sicherung glei-
cherStärke (gleiche Farbe und gleicher
Aufdruck) und gleicher Größe.

- Setzen Sie die Abdeckung der hinteren
Einzelsitzkonsole wieder ein.

- Setzen Sie die Abdeckung des Entriege-
lungshebels ein und ziehen Sie die Befesti-
gungsschraube an.

- Lassen Sie den Entriegelungshebel @
los.

- Prüfen Sie, ob die Einzelsitzkonsole si-
cher in den Sitzschienen eingerastet ist.

Sicherung im Sicherungskoslen unler

dem l inken Vordersitz quswechseln

- Schieben Sie den linken Vordersitz ganz
zurück.

- Ziehen Sie die betroffene Sicherung aus
dem Sicherungskasten unter dem linken
Vordersitz + Seite 50, Abb.36 heraus.

- Falls die Sicherungdurchgebranntist
(erkennbar am durchgeschmolzenen Me-
tallstreifen), so ersetzen Sie die defekte Si-
cherung durch eine neue Sicherung g/el-
cherStärke (gleiche Farbe und gleicher
Aufdruck) und gleicher Größe.

Die einzelnen Stromkreise sind durch Schmelz-
sicherungen abgesichert. Es empfiehlt sich, stets
einige Ersatz-Sicherungen mitzuführen. Diese
sind bei Volkswagen-Betrieben erhältlich.

A acnruruot
Das Benutzen von ungeeigneten Sicherungen

oder das Reparierenvon Sicherungen kannzu

Zusotzqnleitung Business

O Vorsichtl
. Brennt eine neu eingesetzte Sicherung nach

kurzer Zeit wieder durch, muss die elektrische
Anlage von einem Fachbetrieb überprüft

werden.

o Wird eine Sicherung durch eine stärkere Si-

cherung ersetzt, können Schäden an anderer

Stelle der elektrischen Anlage auftreten. (

Forbkennzeichnung der Sicherungen

Farbe Stromstärke inAm-
pere

schwarz I

grau 2

hellbraun 5

braun 7,5

rot l0

blau l5

gelb 20

klar 25

grün 30

orange 40

I ACHTUNGI Fortsetung

einem Brand, zuVerletzungen und zu Un-
f?illen führen.

o Reparieren Sie niemals Sicherungen.

. Ersetzen Sie niemals Sicherungen durch

süirkere Sicherungen.

. Ersetzen Sie Sicherungen immer durch

eine neue Sichenng gleicher St2irke (gleiche

Farbe und gleicherAufdruck) und gleicher

Baugröße.

. Ersetzen Sie niemals eine Sicherung durch

einen Metallstreifen, eine Büroklammer oder

ähnliches - auch nicht

Elektrische Anloge 49
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Sicherungstobelle

Abb.37 Prinzipdorstellung: Sicherungskosten in der hinteren Einzelsitzkonsole

Die Tabelle zeigt die Sicherungsplätze ftir die
wichtigsten Verbraucher. Die rechte Spalte ent-
hält den Steckplatz, dahinter in Klammern die
Stromstärke der Sicherung in Ampere. Zu einem
Verbraucher können mehrere Sicherungen ge-
hören.

Mehrere Verbraucher können gemeinsam über
eine Sicherung abgesichert sein.

Im Fahrzeug befinden sich noch weitere Siche-
rungen. Diese sollten von einem Fachbetrieb ge-
wechselt werden.

Abb. 36 Prinzipdorstellung: Sicherungenkosten unter dem linken Vordersik

Sicherungenkasten unter dem linken Vordersitz =+ Abb.36

Verbraucher Steckplatz (dahinter in I(ammern jeweils die
Stromstärke in Ampere)

12-Volt-Steckdose an der Beifahrersitzkonsole l0 (ls)

Sicherung für die Umschaltbox unter dem
rechten Vordersitz

ll (1) 12 (10)

Sicherung ftir die Stromversorgung der Siche-
rungsbox unter dem Einzelsitz hinten links

20 (3o) 2r (30) 22 (30)

50 Elekrrische Anloge Elektrische Anloge
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5l

I

Sonderausstattung

Sicherungskasten in der hinteren Einzelsitzkonsole = Seite 5O' Abb' 37

Verbraucher Steckplatz (dahinter in X0ammern jeweils die

Stromst:irke in AmPere)

Control Box BlauPunkf' t7 (5) 37 (r0)

DVB.TA,}
14 (5)

Telefon Fahrgastrauma) 25 0)2r (2)

ICapptisch 41 00)

Kühlbox 35 00)

Lüfter für DVDa) 15 (s)

Monitora)
16 00)

Monitor-steuereinheita)
29 (5)

Schalter zum Aus- und Einklappen des

Monitorsa)

27 (10) 28 (lo)

Sitzheizung Drehsitz links 50 (ls)

Sitzheizung Drehsitz rechts 5r 0s)

Sitzheizung Sitz hinten links 48 (15)

Sitzheizung Sitz hinten rechts 49 (15)

Sitzverstellung Drehsitz links ,14 (15)

Sitzverstellung Drehsitz rechts 45 (15)

Sitzverstellung Sitz hinten links 42 (r5)

Sitzverstellung Sitz hinten rechts 43 (15)

luner-' 20 G0)

Zigarettenanzünder 18 (10)
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Technische Dolen

Grundsötzliches
Die Angaben in den amtlichen Fahrzeugpapieren haben stets Vorrang.

Alle Angaben in dieser Anleitung gelten für das
Grundmodell in Deutschland. Mit welchem
Motor Ihr Fahrzeug ausgestattet ist, können Sie
auch dem Fahrzeugdatenträger im Serviceplan
bzw den amtlichen Fahrzeugpapieren ent-
nehmen.

Durch Mehrausstattungen oder Modellausftih-
rungen sowie bei Sonderfahrzeugen und Fahr-

Verwendele Abkürzungen in dieser Anleifung

[TlHin*"i,
Beachten Sie die Erläuterungen, Hinweise, ver-
wendeten Abkürzungen und Einschränkungen

zeugen ftir andere Länder können die angege-
benen Werte abweichen.

Aus zulassungstechnischen bzw. steuerlichen
Gründen können die Leistungsangaben, Fahr-
leistungen und Kraft stoffverbrauchswerte ei-
niger Motoren in anderen Ländern von den An-
gaben in diesem Heft abweichen.

zu den technischen Daten in = Heft ..Bedie-
nung", Kapitel ,,Technische Daten". {

Abkürzung Bedeutung

kw Kilowatt, Leistungsangabe des Motors

PS Pferdestärke, (veraltete) Leistungsangabe des Motors

1/min Umdrehungen des Motors (Drehzahl) pro Minute

Nm Newtonmeter, Maßeinheit zur Angabe des Motordrehmoments

l/100 km Kraftstoffverbrauch in Liter auf 100 Kilometer

g/km Erzeugte Kohlendioxidmenge in Gramm pro gefahrenem Kilometer

' coz Kohlendioxid

CZ Cetan-Zahl, Maß zur Bestimmung ftir die Zündwilligkeit des Dieselkraftstoffs

ROZ
Research-Oktan-Zahl, Maß zur Bestimmung der I(lopffestigkeit des Benzinkraft-
stoffs

SG6 6-Gang-Schaltgetriebe

AG6 6-Gang-Automatikgetriebe
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Gilt für Fohrzeuge: mit 173 kW Benzinmotor

t73 kW Benzinmolol

Tobellorische Übersicht

Beachten Sie die Erläuterungen, Hinweise, ver-

wendeten Abkürzungen und Einschränkungen

zu den technischen Daten in + Heft ,,Bedie-
nung", Kapitel,,Technische Daten".

Motordaten

Leistung 173 kW (235 PS) bei 6200/min

größtes Drehmoment 315 Nm bei 2950/min

bleifreier IGaftstoff Super ROZ 98 oder 95'/

Zvlinder, Hubraum 6 Zvlinder, 3189 ccm

Kraftübertragung AG6

l) Mit geringer Leistungsminderung, leichtem Mehrverbrauch und leicht nagelnden Motorgeräu-

schen bis zum Eingriff durch die I(opfregelung.

Fahrleistungen AG6

Messgewichta) 242skE

Höchstgeschwindi gkeit 205 km/h

Beschleunigung 0 - 100 km/h 10,5 Sek.

Servicearta' Motorölbezeichnung Spezifikation

Fahrzeuge mit Longlife-Service
(PR-Nr.: QGr)

Mehrbereichs-Leichtlauföle
vw 504 00
vws03 00

Fahrzeuge ohne Longlife-Service
(PR-Nr.: QGO oder QG2)

Mehrbereichs- Leichtlauföle
vw50l 01
wv 502 00
vw504 00

u) Fahrzeuggewicht, bei dem die werte ermittelt wurden

u) Nähere Angaben hierzu finden Sie im > Heft ,,serviceplan" und + Heft ,,Allgemeine Hinweise", Kapitel

,,Motorö1".

Maximal zulässige Anh?ingelasten und Gespanngewichte

AG6

ungebremst, Steigungen bis 12% 750 kg

gebremst, Steigungen bis 8olo 2s00 kg

gebremst, Steigungen bis l27n 2500 kg

Gespanngewicht bis 8% 5200 kg

Gespanngewicht bis 12% 5200 kg
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Gewichte AG6
t, Das tatsächliche Leergewicht ist abhängig von der vorhandenen Ausstattung

zulässiges Gesamtgewicht 3000 kg

Leergewicht mit Fahreil) 2389 -2437 kg

zulässige Achslast vorne Is75 kg

zulässige Achslast hinten 1500 kg

zulässige Dachlast 150 kg

zulässige Stützlast 100 kg

Kraftstoft'erbrauch

Angaben in Liter AG6

innerorts tB,0

außerorts o a

kombiniert 12,7

CO2-Emission kombiniert 303 g/km

Höhe
... bei geöffneter Heckklappe

1970 mm
2191 mm

Länge
... mit Anhängevorrichtung

4890 mm
4990 mm

Breite
... über die Spiegel
... bei geöffneten Türen

1904 mm
2242mm
3820 mm

max. Böschungswinkel vorne

Überstand hinten
... mit angebauter Anhängekupplung

996mm
1095 mm

max. Böschungswinkel hinten
... mit Resewerad am Unterboden

wattiefe
... max. Tiefe bei max.30 km/h

Bodenfreiheit bei zul. Gesamtgewicht

minimaler Wendekreisdurchmesser

DieAbmessungenkönnen je nach Motorisierung, Reifengröße und Anbauteilenvon denAngaben
abweichen.
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Füllmengen

KraftstoffbehZilter
davon Reserve

ca. B0 Liter
ca. 10 Liter

Scheibenwaschbehälter
... bei Scheinwerferwaschanlage

ca.3,7 Liter
ca.5,0 Liter

Motoröl mit Filterwechsel 6,I Liter
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Gilt für Fohrzeuge: mit ]28 kW Dieselmofor und Dieselportikelfiher

128 kW TDI Dieselmotor mit Dieselportikelfilter
Tobellorische Übersicht zu den technischen Daten in + Heft,,Bedie-
Beachten Sie die Erläuterungen, Hinweise, ver- nung", Kapitel ,,Technische Daten".
wendeten Abkürzungen und Einschränkungen

a) Fahrzeuggewicht, bei dem die Werte ermittelt wurden

a) Nähere Angaben hierzu finden Sie im + Heft ,,serviceplan" und = Heft ,,Allgemeine Hinweise.., Kapitel
,,Motorö1".

Motordaten

Leistung 128 kW (174 PS) bei 3500/min

größtes Drehmoment 400 Nm bei 2000-2300/min

Zvlinder, Hubraum 5 Zylinder,246l ccm

Diesel-Kraftstoff min.  CZ 5l  nach EN 590 = O

Kraftübertragung SG6 oderAG6

Fahrleistungen

Getriebeart SG6 AG6

Messgewichta) 2400 2400

Höchstgeschwindigkeit 188 km/h I83 km/h
Beschleunigung 0 - 100 km/h 12,2 Sek. 12,3 Sek.

Servicearta) Motorölbezeichnung Spezifikation

Fahrzeuge mit Longlife-Service
(PR-Nr.: QG1)

Mehrbereichs-Leichtlauföle vw 507 00

Fahrzeuge ohne Lon glife-Service
(PR-Nr.: QG0 oder QG2)

Mehrbereichs- Leichtlauföle vw 507 00

Kraftstoftrerbrauch

Angaben in Liter SG6 AG6

innerorts r0,6 t2.9
außerorts 7,2 t.J

kombiniert 8,4

CO2-Emission kombiniert 22lglkm 257 glkm

Gewichte Kurzer Radstand Langer Radstand

SG6 / AG6 SG6 / AG6

zulässiges Gesamtgewicht 3000 kg 3200 kg
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Gewichte Kurzer Radstand Langer Radstand

Leergewicht mit Fahrer 2500 kg 2e0 kg

zulässige Achslast vorne 1s7s kg 1575 kg

zulässige Achslast hinten ls00 kg 1500 kg

zulässige Dachlast 100 kg 100 kg

zulässige Stützlast 100 kg 100 kg

ZusotzonleitungBusines. @)

Maximal zulässige Anhängelasten und Gespanngewichte

SG6 / AG6

ungebremst, Steigungen bis 12% 7s0 kg

gebremst, Steigungen bis 8% 2500 kg

gebremst, Steigungen bis 127o 2500 kg

Gespanngewicht bis 87o s200 kg

Gespanngewicht bis 127o s200 kg

Abmessungen

Kurzer Radstand Langer Radstand

Radstand 3000 mm 3400 mm

Höhe
... bei geöfftreter Heckklappe

1970 mm
2l9l mm

1990 mm
2213 mm

Länge
... mit Anhängevorrichtung

4890 mm
4990 mm

5290 mm
5390 mm

Breite
... über die Spiegel
... bei geöffneten Türen

1904 mm
2242mm
3820 mm

1904 mm
2242mm
3820 mm

Überstand vorne 894 mm 894 mm

max. Böschungswinkel vorne 22Grad 22Grad

Überstand hinten
... mit angebauter Anhängekupplung

996 mm
1095 mm

996 mm
1095 mm

max. Böschungswinkel hinten
... mit Reserverad am Unterboden

16 Grad
12 Grad

16 Grad
12 Grad

max. Rampenwinkel 14 Grad 14 Grad

Wattiefe
... max. Tiefe bei max.30 km/h

300 mm 300 mm

Bodenfreiheit bei zul. Gesamtgewicht 160mm 160 mm

minimaler Wendekreisdurchmesser u ,9m 13,2 m

Die Abmessungen können je nach Motorisierung, Reifengröße und Anbauteilen von den Angaben
abweichen.



@ ZusotzonleitungBusiness

O vorsichr!
. Fahrzeuge mit Dieselpartikelfilter (DPF)

dürfen nicht mit RME-Kraftstoff (Biodiesel) ge-
fahren werden!

. Beim Betrieb mit Dieselkraftstoffen mit er-
höhtem Schwefelanteil kann sich die Lebens-
dauer des Dieselpartikelfilters reduzieren. In
welchen Ländern ein erhöhter Schwefelanteil
im Dieselkraftstoff enthalten ist, erfragen Sie
bitte bei Ihrem Volkswagen Service@. {

Füllmengen

Kraftstoffbehälter
davon Reserve

ca.80 Liter
ca. 10 Liter

Scheibenwaschbehälter
... bei Scheinwerferwaschanlage

ca.3,7 Liter
ca.5,0 Liter

Motoröl mit Filterwechsel 7,4Liter
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B
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Gewichte 54,56
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I
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| )lc Volkswagen Aktiengesellschaft arbeitet
Itllndig an derWeiterentwicklung aller Typen
trrrd Modelle. Bitte haben SieVerständnis dafür,
rlnss deshalb jederzeit Anderungen des Liefer-
runrfangs in Form, Ausstattung und Technik
nrtlglich sind. Die Angaben über Lieferumfang,
Aussehen, Leistungen, Maße, Gewichte, Kraft-
stolTverbrauch, Normen und Funktionen der
I trh rzeuge entsprechen dem Informationsstand
zrrm Zeitpunkt des Redaktionsschlusses. Einige
tlcr Ausstattungen sind möglicherweise erst
spllter lieferbar (Auskunft gibt der lokale Volks-
waßen Betrieb) oder werden nur in bestimmten
Milrkten angeboten. Aus den Angaben, Abbil-
rlrrn gen und Beschreibungen dieser Anleitung
ktlrrnen keine Ansprüche hergeleitet werden.

Nachdruck, Vervielftiltigung oder Übersetzung,
auch auszugsweise, ist ohne schriftliche Geneh-
migung derVolkswagen Aktiengesellschaft nicht
gestattet.

Alle Rechte nach dem Gesetz über das Urheber-
recht bleiben der Volkswagen Aktiengesellschaft
ausdrücklich vorbehalten. Anderungen vorbe-
halten.

Hergestellt in Deutschland

@ Volkswagen Aktiengesellschaft

W Umwelthinweis

Dieses Papierwurde aus chlorfrei gebleichtem
Zellstoff hergestellt.


